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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Wahlleiters

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl
- der Vertretung der Gemeinde Merzenich und
- des Bürgermeisters der Gemeinde Merzenich

voraussichtlich am 7. Juni 2009
Gemäß §§ 24 der Kommunalwahlordnung –KWahlO- vom 31.
August 1993 (GV.NW. S. 592, 967); zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 03. März 2008 (GV.NRW. S. 222) SGV.NW. 1112 for-
dere ich hiermit zur Einreichung von Wahlvorschlägen zur Vertre-
tung der Gemeinde Merzenich und der/des hauptamtlichen
Bürgermeisterin/Bürgermeisters auf.
Für die Wahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu verwenden, die
vom Wahlleiter der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Mer-
zenich, Zimmer 6, während der allgemeinen Öffnungszeiten kosten-
los abgegeben werden. Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag – Freitag von   8.00 Uhr – 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr.
Auf die Bestimmungen der §§ 15 bis 17 sowie der §§ 46b und 46d
Abs. 1 bis 3 des Kommunalwahlgesetzes – KwahlG -  in der Fassung
der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV.NW. S. 454, ber. S.
509 und 1999 S. 70), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juni
2008 (GV.NRW. S. 514) SGV.NRW. 1112 und der §§ 25, 26 und
31 sowie §§ 75a und 75b Kommunalwahlordnung weise ich hin.
Insbesondere bitte ich zu beachten:
1. Allgemeines
1.1 Wahlvorschläge können von politischen Parteien im Sinne des

Artikels 21 des Grundgesetzes (Parteien), von Gruppen von
Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von einzelnen Wahlbe-
rechtigten (Einzelbewerbern/Einzelbewerberinnen), von diesen
allerdings keine Reserveliste, eingereicht werden.

1.2 Als Bewerber/Bewerberin einer Partei oder einer Wählergruppe
kann in einem Wahlvorschlag nur benannt werden, wer in einer
Mitglieder- oder Vertreterversammlung im Wahlgebiet hierzu
gewählt worden ist. Kommt eine derartige Versammlung nicht
zustande, so kann die Partei oder Wählergruppe ihre Bewer-
ber/Bewerberinnen in einer Versammlung von Wahlberechtigten
aufstellen lassen.
Staatsangehörige der anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen
Union (Unionsbürger/Unionsbürgerin), die in Deutschland
wohnen, sind unter den gleichen Voraussetzungen wie Deutsche
wählbar.
Die Bewerber/Bewerberinnen und die Vertreter/Vertreterinnen für
die Vertreterversammlungen sind in geheimer Wahl zu wählen.
Entsprechendes gilt für die Festlegung der Reihenfolge der Bewer-
ber/Bewerberinnen auf der Reserveliste und für die Bestimmung
eines Bewerbers/einer Bewerberin als Ersatzbewerber/Ersatzbewer-
berin für einen anderen Bewerber/eine andere Bewerberin. Stimm-
berechtigt ist nur, wer am Tage des Zusammentritts der Versamm-
lung im Wahlgebiet wahlberechtigt ist.
Als Vertreter/Vertreterin für eine Vertreterversammlung kann nur
gewählt werden, wer am Tage des Zusammentritts der zur Wahl
der Vertreter/Vertreterinnen einberufenen Versammlung im
Wahlgebiet wahlberechtigt ist.
Die Vertreter/Vertreterinnen für die Vertreterversammlung und die
Bewerber/Bewerberinnen sind innerhalb der letzten 15 Monate
vor Ablauf der Wahlperiode, die Bewerber/Bewerberinnen für die
Wahlbezirke frühestens nach der öffentlichen Bekanntgabe der
Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke zu wählen.
Die in der Satzung der Partei oder Wählergruppe hierfür vorge-
sehene Stelle kann gegen den Beschluss einer Mitglieder- oder
Vertreterversammlung Einspruch erheben. Auf einen solchen
Einspruch ist die Abstimmung zu wiederholen. Ihr Ergebnis ist
endgültig.
Das Nähere über die Wahl der Vertreter/Vertreterinnen für die
Vertreterversammlung, über die Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Mitglieder- oder Vertreterversammlung sowie über
das Verfahren für die Wahl des Bewerbers/der Bewerberin regeln
die Parteien und Wählergruppen durch ihre Satzungen. 
Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl der Bewer-
ber/der Bewerberinnen mit Angaben über Ort und Zeit der Ver-
sammlung, Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglie-
der, Vertreter/Vertreterinnen oder Wahlberechtigten und Ergebnis
der Abstimmung ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen. 
Hierbei haben der Leiter/die Leiterin der Versammlung und zwei
von diesem/dieser bestimmte Teilnehmer/Teilnehmerinnen
gegenüber dem Wahlleiter/der Wahlleiterin an Eides statt zu ver-
sichern, dass die Wahl des Bewerbers/der Bewerberin für das 
Amt des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der Bewer-
ber/Bewerberinnen für die Vertretung in geheimer Abstimmung
erfolgt ist. Hinsichtlich der Reservelisten hat sich die Versiche-
rung an Eides statt auch darauf zu erstrecken, dass die Festlegung
der Reihenfolge der Bewerber/Bewerberinnen und die Bestim-
mung der Ersatzbewerber/Ersatzbewerberinnen in geheimer
Abstimmung erfolgt sind. 
Die Beibringung einer Ausfertigung der Niederschrift und der Ver-
sicherung an Eides statt bis zum Ablauf der Einreichungsfrist ist
Voraussetzung für das Vorliegen eines gültigen Wahlvorschlages.

1.3 Ist die Partei oder Wählergruppe in der im Zeitpunkt der Wahl-
ausschreibung laufenden Wahlperiode nicht ununterbrochen in
der zu wählenden Vertretung, in der Vertretung des zuständigen
Kreises, im Landtag oder aufgrund eines Wahlvorschlags aus dem
Land im Bundestag vertreten, so kann sie einen Wahlvorschlag
nur einreichen, wenn sie nachweist, dass sie einen nach demo-
kratischen Grundsätzen gewählten Vorstand, eine schriftliche
Satzung und ein Programm hat; dies gilt nicht für auf Landes-
ebene organisierte Parteien, die die Unterlagen gemäß § 6 Abs. 3
Satz 1 Nr. 1 und 2, Abs. 4 des Parteiengesetzes bis zum Tage der
Wahlausschreibung ordnungsgemäß beim Bundeswahlleiter ein-
gereicht haben.
Welche Parteien, die auf Landesebene organisiert sind, gemäß §
15 Abs. 2 Satz 2 KWahlG dem Bundeswahlleiter die Unterlagen
eingereicht haben und wo und bis zu welchem Zeitpunkt Anträge
auf Bestätigung der ordnungsgemäßen Einreichung von Satzung
und Programm von Parteien und Wählergruppen eingereicht
werden können, wird das Innenministerium nach dem Zeitpunkt
der Wahlausschreibung im Ministerialblatt veröffentlichen.

2. Wahlvorschläge für das Amt des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin

2.1 Wahlvorschläge für das Amt des Bürgermeisters/der Bürgermeis-
terin können auch von Parteien und Wählergruppen gemeinsam
eingereicht werden. In diesem Fall ist der Bewerber/die Bewerbe-
rin entweder in einer gemeinsamen Versammlung oder in
getrennten Versammlungen der beteiligten Wahlvorschlagsträger
zu wählen. Die Träger des gemeinsamen Wahlvorschlags dürfen
keinen anderen als den gemeinsamen Bewerber wählen und zur
Wahl vorschlagen. 
Der Wahlvorschlag für das Amt des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin soll nach dem Muster der Anlage 11d zur KWahlO ein-
gereicht werden. Er muss enthalten:
- Den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder

Wählergruppe, die den Wahlvorschlag einreicht; andere Wahl-
vorschläge können durch ein Kennwort des Wahlvorschlagsträ-
gers gekennzeichnet werden;

- Familienname, Vorname, Beruf, Tag der Geburt, Geburtsort
und Anschrift (Hauptwohnung) sowie Staatsangehörigkeit des
Bewerbers/der Bewerberin.

Der Wahlvorschlag soll ferner Namen und Anschriften der Ver-
trauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson ent-
halten.

2.2 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss von der
für das Wahlgebiet zuständigen Leitung unterzeichnet sein (§ 15
Abs. 2 Satz 1 KWahlG). Gemeinsame Wahlvorschläge müssen
von den jeweiligen für das Wahlgebiet zuständigen Leitungen aller
beteiligter Wahlvorschlagsträger unterzeichnet sein. Bei anderen
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Wahlvorschlägen muss der Unterzeichner/die Unterzeichnerin
des Wahlvorschlages im Wahlgebiet wahlberechtigt sein.
Wer für das Amt des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin wähl-
bar ist, kann sich selbst vorschlagen.

2.3 Wahlvorschläge der unter Nr. 1.3 genannten Parteien und Wäh-
lergruppen müssen außerdem von mindestens 78 Wahlberechtig-
ten der Gemeinde persönlich und handschriftlich unterzeichnet
sein; dies gilt auch für Wahlvorschläge von Einzelbewerbern/Ein-
zelbewerberinnen. Die Wahlberechtigung ist nachzuweisen. Die
ordnungsgemäße Unterzeichnung mit dem Nachweis der Wahlbe-
rechtigung bis zum Ablauf der Einreichungsfrist ist Voraussetzung
für das Vorliegen eines gültigen Wahlvorschlags, es sei denn, der
Nachweis kann infolge von Umständen, die der Wahlvorschlags-
träger nicht zu vertreten hat, nicht rechtzeitig erbracht werden.
Unterstützungsunterschriften für gemeinsame Wahlvorschläge
sind nur beizubringen, wenn alle beteiligten Wahlvorschlagsträ-
ger unter die in Nr. 1.3 genannten Parteien und Wählergruppen
fallen.

2.4 Muss ein Wahlvorschlag von mindestens 78 Wahlberechtigten
unterzeichnet sein, so sind die Unterschriften auf amtlichen
Formblättern nach Anlage 14c zur KWahlO zu erbringen. Dabei
ist folgendes zu beachten:
- Die Formblätter werden auf Anforderung vom Wahlleiter/von

der Wahlleiterin kostenfrei geliefert. Bei der Anforderung sind
die Bezeichnung der Partei oder Wählergruppe, die den Wahl-
vorschlag einreichen will, bei Einzelbewerbern/Einzelbewerbe-
rinnen das Kennwort, sowie Familienname, Vornamen und
Wohnort des/der vorzuschlagenden Bewerbers/Bewerberin
anzugeben. Der Wahlleiter/Die Wahlleiterin hat diese Angaben
im Kopf der Formblätter zu vermerken.

- Die Wahlberechtigten, die einen Wahlvorschlag unterstützen,
müssen dies auf dem Formblatt persönlich und handschriftlich
unterschreiben. Die Angaben zum Familiennamen, Vornamen,
Tag der Geburt und zur Anschrift (Hauptwohnung) des Unter-
zeichners sowie der Tag der Unterzeichnung sind vom Unter-
zeichner persönlich und handschriftlich auszufüllen.

- Für jeden Unterzeichner/jede Unterzeichnerin ist auf dem
Formblatt oder gesondert eine Bescheinigung seiner Gemeinde
nach dem Muster der Anlage 15 zur KWahlO beizufügen, dass
er/sie im Wahlgebiet wahlberechtigt ist.

- Ein Wahlberechtigter/Eine Wahlberechtigte darf nur einen
Wahlvorschlag unterzeichnen; hat jemand mehrere Wahlvor-
schläge unterzeichnet, so ist seine/ihre Unterschrift auf allen
Wahlvorschlägen ungültig; die gleichzeitige Unterzeichnung
eines Wahlvorschlags für einen Wahlbezirk und einer Reserveli-
ste bleibt unberührt. 

Die Unterzeichnung des Wahlvorschlags durch den Bewerber/die
Bewerberin ist zulässig, wenn dieser/diese in der Gemeinde wahl-
berechtigt ist.

2.5 Dem Wahlvorschlag sind ferner beizufügen:
- Die Zustimmungserklärung des Bewerbers/der Bewerberin

nach dem Muster der Anlage 12c zur KWahlO; die Erklärung
kann auch auf dem Wahlvorschlag nach dem Muster der Anlage
11d zur KWahlO abgegeben werden. Dabei hat der Bewer-
ber/die Bewerberin zu versichern, dass er/sie für keine andere
Wahl zum Bürgermeister/zur Bürgermeisterin oder
Landrat/Landrätin kandidiert. Die ordnungsgemäße Abgabe
der Zustimmungserklärung ist Voraussetzung für die Abgabe
eines gültigen Wahlvorschlags.

- Eine Wählbarkeitsbescheinigung nach dem Muster der Anlage
13b zur KWahlO; die Bescheinigung kann auch auf dem Wahl-
vorschlag nach dem Muster der Anlage 11d zur KWahlO abge-
geben werden.

- Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählergruppen eine
Ausfertigung der Niederschrift über die Versammlung der
Partei oder Wählergruppe zur Aufstellung des Bewerbers/der
Bewerberin (Anlage 9c zur KWahlO) mit den nach § 17 Abs. 8
KWahlG vorgeschriebenen Versicherungen an Eides statt
(Anlage 10c zur KWahlO).

3. Wahlvorschläge für einen Wahlbezirk
3.1 Der Wahlvorschlag für einen Wahlbezirk soll nach dem Muster

der Anlage 11a zur KWahlO eingereicht werden. Er muss ent-
halten:

- den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder
Wählergruppe, die den Wahlvorschlag einreicht; Wahlvor-
schläge von Einzelbewerbern/Einzelbewerberinnen können
durch ein Kennwort gekennzeichnet werden.

- Familienname, Vorname, Beruf, Tag der Geburt, Geburtsort
und Anschrift (Hauptwohnung) sowie Staatsangehörigkeit des
Bewerbers/der Bewerberin; bei Beamten und Arbeitnehmern
nach § 13 Abs. 1 und 6 KWahlG sind auch der Dienstherr und
die Beschäftigungsbehörde oder die Gesellschaft, Stiftung oder
Anstalt, bei der sie beschäftigt sind, anzugeben.

Der Wahlvorschlag soll ferner Namen und Anschriften der Ver-
trauensperson und der stellvertretenden  Vertrauensperson ent-
halten.

3.2 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss von der
für das Wahlgebiet zuständigen Leitung unterzeichnet sein (§ 15
Abs. 2 Satz 1 KWahlG). Bei anderen Wahlvorschlägen muss min-
destens ein Unterzeichner/eine Unterzeichnerin seine/ihre
Unterschrift auf dem Wahlvorschlag selbst leisten.

3.3 Wahlvorschläge der unter 1.3 genannten Parteien und Wähler-
gruppen müssen ferner von mindestens 5 Wahlberechtigten des
Wahlbezirks, für den der Kandidat aufgestellt ist, unterstützt
werden. Die Wahlberechtigten, die einen Wahlvorschlag unter-
stützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und
handschriftlich unterschreiben. Die Angaben zum Familienna-
men, Vornamen, Tag der Geburt und zur Anschrift (Hauptwoh-
nung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung sind
vom Unterzeichner persönlich und handschriftlich auszufüllen.
Dies gilt auch für Wahlvorschläge von Einzelbewerbern/Einzel-
bewerberinnen. Die Wahlberechtigung ist nachzuweisen. Die
ordnungsgemäße Unterzeichnung mit dem Nachweis der Wahl-
berechtigung des Unterzeichners/der Unterzeichnerin bis zum
Ablauf der Einreichungsfrist ist Voraussetzung für das Vorliegen
eines gültigen Wahlvorschlags, es sei denn, der Nachweis kann
infolge von Umständen, die der Wahlvorschlagsberechtigte nicht
zu vertreten hat, nicht rechtzeitig erbracht werden.

3.4 Muss ein Wahlvorschlag für eines Wahlbezirk von mindestens 5
Wahlberechtigten des Wahlbezirks unterzeichnet sein, so sind die
Unterschriften auf amtlichen Formblättern nach Anlage 14a zur
KWahlO zu erbringen.
Nr. 2.4 gilt mit der Maßgabe entsprechend, dass der Unterzeich-
ner im Wahlbezirk wahlberechtigt ist. Die Unterzeichnung des
Wahlvorschlags durch den Bewerber/die Bewerberin ist zulässig.

3.5 Dem Wahlvorschlag sind ferner beizufügen:
- Die Zustimmungserklärung des Bewerbers/der Bewerberin

nach dem Muster der Anlage 12a zur KWahlO; die Erklärung
kann auch auf dem Wahlvorschlag nach dem Muster der Anlage
11a zur KWahlO abgegeben werden. Die ordnungsgemäße
Abgabe der Zustimmungserklärung bis zum Ablauf der Einrei-
chungsfrist ist Voraussetzung für die Abgabe eines gültigen
Wahlvorschlags.

- Eine Wählbarkeitsbescheinigung nach dem Muster der Anlage
13 zur KWahlO; die Bescheinigung kann auch auf dem Wahl-
vorschlag nach dem Muster der Anlage 11a zur KWahlO erteilt
werden. 

- Bei Wahlvorschlägen von Parteien oder Wählergruppen eine
Ausfertigung der Niederschrift über die Versammlung der
Partei oder Wählergruppe zur Aufstellung der Bewerber/der
Bewerberinnen mit den nach § 17 Abs. 8 KWahlG vorgeschrie-
benen Versicherungen an Eides statt; ihrer Beifügung bedarf es
nicht, soweit eine Ausfertigung der Niederschrift und der Ver-
sicherungen an Eides statt einem anderen Wahlvorschlag im
Wahlgebiet beigefügt ist (siehe auch Nr. 1.2 Abs. 8 dieser
Bekanntmachung).

- Sofern sich Beamte oder Arbeitnehmer nach § 13 Abs. 1 des
KWahlG bewerben, eine Bescheinigung über ihr Dienst- oder
Beschäftigungsverhältnis, falls der Wahlleiter/die Wahlleiterin
dies zur Behebung von Zweifeln für erforderlich hält.

4. Wahlvorschläge für die Reserveliste
4.1 Für die Reserveliste können nur Bewerber/Bewerberinnen

benannt werden, die für eine Partei oder Wählergruppe auftre-
ten. Die Reserveliste muss von der für das Wahlgebiet zuständi-
gen Leitung unterzeichnet sein.
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4.2 Die Reserveliste soll nach dem Muster der Anlage 11b KWahlO
eingereicht werden. Sie muss enthalten:
- den Namen der Partei oder Wählergruppe, die die Reserveliste

einreicht.
- Familienname, Vorname, Beruf, Tag der Geburt, Geburtsort

und Anschrift sowie Staatsangehörigkeit der Bewerber/Bewerbe-
rinnen in erkennbarer Reihenfolge; bei Beamten und Arbeit-
nehmern nach § 13 Abs. 1 und 6 KWahlG sind auch der Dienst-
herr und die Beschäftigungsbehörde oder die Gesellschaft,
Stiftung oder Anstalt bei der sie beschäftigt sind, anzugeben.

Die Reserveliste soll ferner Namen und Anschriften der Vertrau-
ensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson enthalten.
Auf der Reserveliste kann vorgesehen werden, dass ein Bewer-
ber/eine Bewerberin, unbeschadet der Reihenfolge im Übrigen,
Ersatzbewerber/Ersatzbewerberin für einen/eine im Wahlbezirk
oder für einen/eine auf einer Reserveliste aufgestellten/aufge-
stellte Bewerber/Bewerberin sein soll.

4.3 Soll ein Bewerber/eine Bewerberin auf der Reserveliste Ersatzbe-
werber/Ersatzbewerberin für einen im Wahlbezirk oder für
einen/eine auf der Reserveliste aufgestellten anderen
Bewerber/aufgestellte andere Bewerberin sein (§ 16 Abs. 2
KWahlG), so muss die Reserveliste ferner enthalten:
- den Familien- und Vornamen des/der zu ersetzenden Bewer-

bers/Bewerberin;
- den Wahlbezirk oder die laufende Nummer der Reserveliste, in

dem oder unter der der/die zu ersetzende Bewerber/Bewerberin
aufgestellt ist. 

4.4 Reservelisten der unter Nr. 1.3 genannten Parteien und Wähler-
gruppen müssen außerdem von 8 Wahlberechtigten persönlich
und handschriftlich unterzeichnet sein. 

4.5 Muss die Reserveliste von mindestens 7 Wahlberechtigten unter-
zeichnet sein, so sind die Unterschriften auf amtlichen Formblät-
tern nach dem Muster der Anlage 14b zur KWahlO zu erbringen;
bei Anforderung der Formblätter ist die Bezeichnung der Partei
oder Wählergruppe anzugeben. Für die Unterzeichnung gilt Nr.
2.4 entsprechend. Die Zustimmungserklärung der Bewerber/der
Bewerberinnen ist auf der Reserveliste nach dem Muster der
Anlage 11b oder einzeln nach  dem Muster der Anlage 12b zur
KWahlO abzugeben. Einer Bescheinigung der Wählbarkeit
bedarf es nicht, soweit Bewerber/Bewerberinnen gleichzeitig für
einen Wahlbezirk aufgestellt sind und die Bescheinigungen dem
Wahlbezirksvorschlag beigefügt ist.

Die Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin und der Vertretung der Gemeinde Merzenich sind späte-
stens bis zum
48. Tag vor der Wahl (voraussichtlich 20. April 2009), 18.00 Uhr
(Ausschlussfrist)
beim Wahlleiter der Gemeinde Merzenich, Zimmer 1, einzureichen.
Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge frühzeitig vor
diesem Termin einzureichen, damit etwaige Mängel, die die Gültig-
keit der Wahlvorschläge berühren, vorher noch behoben werden
können.
Auf die Bekanntmachung über die Abgrenzung der Wahlbezirke vom
22. August 2008 wird hingewiesen.
Merzenich, den 29. Januar 2009
Der Wahlleiter
Weingartz

Abweichungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen

in der Gemeinde Merzenich vom 04.03.1988
vom 18.12.2008 gemäß § 132 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) in Ver-
bindung mit § 8 Abs. 4 der „Satzung über die Erhebung von
Erschließungsbeiträgen in der Gemeinde Merzenich“ vom
04.03.1988 in der derzeit gültigen Fassung über die Merkmale der
endgültigen Herstellung zum Restausbau der Erschließungsanlage
„Marienstraße“ in der Ortschaft Golzheim.
Aufgrund des § 132 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. l, Seite 2414), in der der-
zeit gültigen Fassung in Verbindung mit den §§ 7 und 41 Absatz 1 f
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO

NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994
(GV NRW 1994, Seite 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom
24.06.2008 (GV NRW Seite 514) hat der Rat der Gemeinde Merze-
nich in seiner Sitzung am 18.12.2008 folgende Abweichungssatzung
zur „Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der
Gemeinde Merzenich“ vom 04.03.1988 beschlossen:
§ 1 Geltungsbereich
Diese Abweichungssatzung betrifft den Restausbau der in der
Gemarkung Golzheim gelegenen Erschließungsanlage „Marien-
straße“, im Abschnitt der Grundstücke Flur 3, Nrn. 60 und 106 bis
zum Kreuzungsbereich mit der Pastoratstraße.
§ 2 Abweichungssatzung
Bei dem Restausbau der Erschließungsanlage „Marienstraße“ wird in
dem unter § 1 genannten Abschnitt auf die Herstellung eines zwei-
ten Gehweges verzichtet und somit von den im § 8 der „Satzung über
die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der Gemeinde Merze-
nich“ festgelegten Merkmalen der endgültigen Herstellung der
Erschließungsanlagen abgewichen. Es wird ein durchgängig abge-
senkter Randstreifen in einer Breite von 0,90 – 1,0 m hergestellt. Im
Übrigen werden die in der vorgenannten Satzung festgelegten Merk-
male der endgültigen Herstellung eingehalten.
§ 3 Inkrafttreten
Diese Abweichungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Merzenich in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Abweichungssatzung zur Satzung über die Erhe-
bung von Erschließungsbeiträgen in der Gemeinde Merzenich vom
04.03.1988 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschlage-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die betreffende Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich

bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensfehler ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Vorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Merzenich, den 12.01.2009
Der Bürgermeister

(Harzheim)

Bekanntmachung
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsar-
beit vom 01.10.1979 (GV NRW, S. 621 SGV NRW 202) in Verbin-
dung mit § 4 EigVO NRW und § 4 der Betriebssatzung des Wasser-
leitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden vom 19.12.2001 in
den jetzt gültigen Fassungen, hat die Verbandsversammlung des Was-
serleitungszweckverbandes mit Beschluss vom 17.12.2008 folgenden
Wirtschaftsplan beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2009 wird im
a) Erfolgsplan auf € 3.004.900 im Ertrag

und € 3.004.900 im Aufwand
b) Vermögensplan auf € 2.188.200 in der Einnahme

und € 2.188.200 in der Ausgabe
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung
von Ausgaben des Vermögensplanes erforderlich ist, wird festgesetzt
auf € 1.091.700.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden auf € 750.000 festgesetzt.
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Amtliche Mitteilungen
Haushaltssatzung 2009 verabschiedet

In der letzten Ratssitzung unter Leitung von Bürgermeister Peter
Harzheim stand die Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2009 auf
der Tagesordnung.
Für die beiden Fraktionen nahmen die Vorsitzenden Johann Büttgen
(CDU) und Günther Bergsch (SPD) Stellung zur Haushaltssatzung.

Zunächst sprach der Fraktionsvorsitzende der CDU-Fraktion:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
geehrte Ratskolleginnen und Ratskollegen,
geehrte Frau Schauf,
meine Herren der Verwaltung und der Presse!
Börsenkurse brechen ein, ausländische Banken gehen in die Knie, der
Bund und die Länder schnüren ein Milliarden-Rettungspaket und
die Europäische Union arbeitet ebenfalls an Maßnahmen, um die
Krisen am Finanzmarkt und die der Wirtschaftsunternehmen zu
bewältigen.
Trotz des Rettungspakets von Bund und Ländern wird die Finanz-
krise einige Städte und Gemeinden, die ihr Geld in riskante
Geschäfte angelegt haben, hart treffen.
Man mag von der einen oder anderen Nachbarkommune in der Ver-
gangenheit die konservative Art und Weise der Führung der Finanz-
geschäfte unserer Gemeinde Merzenich belächelt haben – doch heute
können wir mit Fug und Recht behaupten: 
dieses weltweite finanzielle Desaster ist an unserer Gemeinde schad-
los vorüber gezogen.
Verfolgt man diese Krise weiter und glaubt den Zahlen des IFO-
Instituts, so ist die Stimmung in der deutschen Wirtschaft so schlecht
wie zuletzt vor 15 Jahren und für 2009 rechnet man mit deutlich stei-
genden Arbeitslosenzahlen.
Und was sagt der Export-Weltmeister Deutschland zur Wirtschaftskrise: 
Sie bremst ihn – und macht die Verteidigung seinen Titels schwer!
Denn bis vor kurzem liefen die Ausfuhren trotz des weltweiten Kon-
junktureinbruchs gut – doch bis zum Jahreswechsel dürften die
Exporte erheblich wegbrechen. Dies zumindest ist die Aussage des
Statistischen Bundesamtes in Wiesbaden.
Meine Damen und Herren,
Herr Bürgermeister!
Machen wir einen Sprung von der Wirtschaftskrise zum kleinen,
überschaubaren Haushalt Merzenichs.
Mit der Verabschiedung unseres Haushaltes für das Jahr 2009 ent-
scheiden wir nicht nur über die künftigen Ausgaben, sondern ganz
grundsätzlich über die Zukunft unserer Gemeinde. Der Haushalts-
plan ist daher mehr als nur ein Zahlenwerk, er liefert den pro-
grammatischen Rahmen, innerhalb dessen wir etwas für unsere
Gemeinde und seine Bewohnerinnen und Bewohner tun.
Haushaltspläne sprechen von den Zielen der Verantwortlichen, aber
auch von den Zwängen, denen sie unterliegen; sie sind die Reaktion
sowohl der allgemeinen politischen als auch der wirtschaftlichen Lage.

Die grundsätzlichen Ziele unserer CDU-Fraktion ergeben sich klar
aus der Programmatik sowie der Situation unserer Kommune. 
Damit wir in unserer Gemeinde Merzenich wettbewerbsfähig sind
und bleiben, sehen wir nicht nur die:
• Kinder-, Jugend- und Seniorenbetreuung, 
• die Bildung 
• und die Förderung der Infrastruktur, und hier denke ich an unser 
• neues Gewerbegebiet „Auf der Heide“, 
• sondern auch: 
• die weitere Suche und Bereitstellung von neuem Bauland
für wesentliche Schwerpunkte unserer Arbeit.
Verehrte Kollegen der SPD,
leider vermisse ich, zumindest in der jüngeren Vergangenheit, ihre
Bereitschaft, wesentliche Entscheidungen durch – so machte es den
Eindruck – bewusst, trotziges Ausschlagen von angebotenen Infor-
mationen und richtungsweisenden Entscheidungen, mitzutragen. 
Ich erinnere hier nur an ihr, wenn auch lediglich öffentlichkeitswirk-
sames, Verhalten bezüglich der Grundstücksvergabe im Gewerbege-
biet „Auf der Heide“.
Doch meine Damen und Herren, 
lassen Sie mich nun zum Wesentlichen kommen und auf unseren zu
verabschiedenden Haushalt für das Jahr 2009 näher eingehen.
Der Haushaltsentwurf, den meine Fraktion mit verantwortet, hat im
Gesamtergebnisplan ein Ertrags-Volumen von 15.652.553 Euro und
ein Aufwands-Volumen von 16.085.469 Euro. 
Die liquiden Mittel unseres Haushaltes weisen zum 01. Januar 2009
einen Betrag von 4.520.000 Euro aus. Jedoch ist hierbei zu berück-
sichtigen, dass darin 520.000 Euro an zweckgebundenen Fremdmit-
teln sowie noch nicht abgeschlossene Investitionsmaßnahmen aus
2008 in Höhe von ca. 2,5 Millionen Euro enthalten sind.
Berücksichtigt man den vermutlichen Zuwachs von ca. 1.3 Millionen
Euro für das kommende Haushaltsjahr, so schrumpfen die liquiden
Mittel zum 31. Dezember auf voraussichtlich 2.8 Millionen Euro.
Auch wenn der konsumtive Bereich des Haushaltes einen Fehlbetrag
von 432.916 Euro ausweist und wir diesen aus der Ausgleichsrück-
lage entnehmen müssen -  wir daher also keinen echt ausgeglichenen
Haushalt vorweisen können - so ist er doch solide finanziert und
steht auf festen Beinen.
Meine Damen und Herren,
Herr Bürgermeister!
Kurz möchte ich hier auf die noch „Brand aktuellen“ Diskussionen
der im kommenden Jahr durch den Bund geforderten Rücknahme
der Delegation SGB II eingehen. 
Denn auch dies hat Auswirkungen auf unseren Haushalt. Nach den
bislang vorliegenden Zahlen würde Merzenich zwar mit einem finan-
ziellen „blauen Auge“ davon kommen, dennoch wären wir gezwun-
gen, unsere Ausgleichsrücklage mit weiteren 90.000 Euro zu belasten.
Jedoch, meine Damen und Herren, wesentlich mehr Sorgen machen
mir hier die Arbeitsplätze. Und meine Frage ist:

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird festge-
setzt auf € 500.000.

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Wirtschaftsplan für das Jahr 2009 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Der Wirtschaftsplan wurde am 22.12.2008 gem. § 80 GO.NW der
Aufsichtsbehörde angezeigt. Mit Verfügung vom 08.01.2009 macht
die Aufsichtsbehörde keine Bedenken geltend.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in Verbindung mit dem Gesetz über kommunale Gemein-
schaftsarbeit gegen diese Satzung oder sonstige ortsrechtliche Bestim-

mungen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden können, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist nicht ord-

nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher bean-

standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Verband

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Vettweiß, den 27.01.2009
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung:
(Franken)
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Wechseln wir nun in den investiven Bereich unseres Haushaltes, so
finden wir hier, für das anstehende Haushaltsjahr 2009, keine neuen
übermäßig großen Ausgabeposten.
Positiv zu vermerken ist die leicht angestiegene Investitionspauschale
des Landes in Höhe von 319.349 Euro sowie die der Schulpauschale
von 200.000 Euro.
Wie im Vorjahr können wir mit der gleichgebliebenen Sportpau-
schale von 40.000 Euro rechnen.
Die Kosten für die unabdingbar notwendige Anschaffung einer Salz-
Streueinrichtung für den Winterdienst sowie den Erwerb eines Prit-
schenwagens und den eines Mehrzweckgerätes für den gemeind-
lichen Bauhof belaufen sich auf 118.00 Euro.
Im Bereich des Brandschutzes sind im kommenden Haushalt, für
unsere drei vorhandenen Löschgruppen, 89.600 Euro veranschlagt.
Mehr als 60 % der veranschlagten Summe werden für die Anschaf-
fung eines neuen Mannschaftstransportfahrzeuges und die Einrich-
tung einer Funk-Einsatzzentrale benötigt.
Diese Investitionen sind nicht nur, da im Brandschutzbedarfsplan
vorgesehen, notwendig, sondern zwingend erforderlich, um die Ein-
satzbereitschaft und zügige Koordination der Einsätze zu gewährleis-
ten.  Ich denke hier besonders an die in letzter Zeit immer häufiger
auftretenden Unwetter.
Die größten Posten im investiven Bereich betreffen: 
• die Teil-Kanalertüchtigung in der Ortschaft Girbelsrath. Hierfür ist

ein Betrag von 350.000 Euro ausgewiesen
• sowie der Ankauf von Grundstücken und Ausgleichsflächen in

Höhe von 430.000 Euro.
Meine Damen und Herren,
Herr Bürgermeister !
Lassen Sie mich abschließend kurz auf die auslaufende kommunal-
politische Arbeit, auch auf interfraktioneller Ebene, die ja zum Wohle
unserer Bürgerinnen und Bürger geleistet werden soll, im Gemein-
derat eingehen.
Auch wenn der von Ihnen, Herr Bürgermeister, erhobene Zeigefin-
ger bezüglich der Sicherung des Haushaltes, uns sehr wohl verdeut-
licht hat, die Steuersätze für 2008 noch einmal gering anzuheben,
entschloss sich meine Fraktion dies zum damaligen Zeitpunkt nicht
zu beschließen.
Dennoch waren und sind wir uns bewusst, dass dieser Entschluss
nicht bis zum „St. Nimmerleinstag“ beibehalten werden kann. 
Und wenn es dann sein muss, werden wir diesen Schritt, wenn auch
schweren Herzens, ganz gleich zu welchem Termin, zur Sicherung des
Haushaltes, sprich:
zur Sicherung unserer finanziellen Selbstständigkeit, tun.
Verehrte Kolleginnen und Kollegen !
In den vier zurückliegenden Jahren wurde in Merzenich viel bewegt. 
Gegenüber unseren Nachbarkommunen wurden, trotz finanziell
„stürmischer See“, die Steuer- und Gebührensätze nur gering erhöht. 
Wir haben:
• ein neues Gewerbegebiet geschaffen, 
• neue Baulandflächen ausgewiesen, 
• erhebliche Investitionen im Bereich des Feuerschutzes, 
• der Bildung 
• und im sozialen Bereich getätigt,
• weiterhin haben wir frühzeitig den Wechsel von der kameralen

Haushaltsführung zur Doppik geschafft.
Doch eines ist Ihnen, verehrte Kollegen der SPD, leider nicht immer
gelungen! 
Die in dieser Zeit verabschiedeten Haushalte in Gänze mitzutragen.
50 % der bis Dato verabschiedeten Haushalte lehnten Sie ab.
Ich erinnere mich noch gut an den Grund der Ablehnung des Haus-
haltes 2008. 
Sie, Herr Bergsch, begründeten diese mit der Erhöhung der Abwas-
sergebühr. Zwar hätte man dem Entwurf grundsätzlich zustimmen
können, wäre da nicht, so Ihre Worte, die Abwassergebühr - ein
untrennbarer Bestandteil der Haushaltssatzung.
Hierin stimmen wir wohl alle zu. 
Dennoch besteht der Gesamthaushalt nicht nur aus einem einzelnen
Teilbereich.

• Wird der Kreis alle zurzeit tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Städte und Gemeinden übernehmen können? 

• Oder muss die einzelne Kommune mit diesem Problem selbst fertig
werden?

Ich hoffe daher, dass bei den kommenden Beratungen auf allen
Ebenen sowohl ein vernünftiger, finanziell solidarischer Kompromiss
als auch eine für die betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
tragbare Lösung gefunden wird. 
Verehrte Kolleginnen und Kollegen!
Durch die große Nachfrage und das zügige Veräußern der neuen
Gewerbeflächen konnte die Aufnahme eines Investitionskredites in
Höhe von ca. 2.0 Millionen Euro zur Ausbaufinanzierung des
Gewerbegebietes G1 verhindert werden. 
Diese, so finde ich, äußerst positive Entwicklung im gemeindlichen
Kreditbereich trägt mit dazu bei, dass die Pro-Kopf-Verschuldung in
unserer Gemeinde um weitere 2,69 Euro, also auf 7,74 Euro absinkt.
Verehrte Kolleginnen und Kollegen,
Mehreinnahmen in Höhe von 242.603 Euro, in der Hauptsache
bedingt durch die Erhöhung des Gemeindeanteils an der Einkom-
mensteuer sowie andererseits Mindereinnahmen bei der Schlüsselzu-
weisung in Höhe von 383.896 Euro führen bei angestiegenen
160.303 Euro im Bereich der Kreis- und Kreisjugendamtsumlage zu
einer Verschlechterung des Jahresendergebnisses der allgemeinen
Finanzwirtschaft um  322.573 Euro zum Vorjahr.
Betrachten wir die Personalkosten, so können wir feststellen, dass
diese im Ansatz zum Vorjahr stabil geblieben sind. Trotz allem bilden
sie den größten Einzelbatzen mit 3,7 Millionen Euro.
Ebenso die Vorsorgeaufwendungen in Höhe von 206.533 Euro. 
Meine Damen und Herren,
unser gemeinsames Augenmerk möchte ich auf unsere Bildungsein-
richtungen und die damit verbundenen Teilbereiche richten.
Mit der Erweiterungsmöglichkeit der Offenen Ganztagsschule sowie
der Einrichtung eines Familienzentrums sind wir nicht nur auf dem
richtigen Weg sondern bieten gerade unseren jungen Familien die
Möglichkeit ihre beruflichen und familiären Wünsche in Einklang zu
bringen.
Allein für den Komplex Schulen, sind unabhängig von Zuwendun-
gen oder Umlagen, finanzielle Mittel in Höhe von 1.334.274 Euro,
aus dem Haushalt, aufzubringen.
Hierin enthalten sind die Beträge für:
• unsere Grundschulen, 
• die Umlage zu den Zweckverbänden: Gesamtschule und Sonder-

schule,
• die Schülerbeförderungskosten und 
• die Kostenbeteiligung am Gymnasium „St. Angela“ in Düren.
Für den Bereich der „Offenen Ganztagsschule“ werden weitere
42.953 Euro aus dem allgemeinen Haushalt bereitgestellt.
Das dies in Bildung investierte Geld gut angelegt ist, wissen wir alle.
Aber nicht nur finanziell sind wir in Merzenich bereit, unseren Bei-
trag zu leisten. Sondern auch auf interkommunaler Ebene spielen wir
eine nicht unerhebliche Rolle. Mein Gedanke führt hier auf die ver-
antwortliche Übernahme und Führung des Abrechnungs- und Kas-
senwesens im Schulverband Düren-Niederzier-Merzenich.
Wie in den vergangenen Jahren können wir uns in Merzenich, und
so hoffe ich noch lange, die Möglichkeit der Unterstützung unserer
Vereine, in Form der Freiwilligen Ausgaben in Höhe von 116.838
Euro leisten.
Mit dem zum 01. Januar 2009 neu eingeführten 60 Liter Restmüll-
gefäß kommt es zu einer minimalen Erhöhung des 120 Liter Gefä-
ßes, jedoch zu einer erfreulich hohen Absenkung der Kosten für das
240 Liter Gefäß.
Größte Veränderung im Bereich unseres Gebührenhaushaltes war die
durch das Urteil des Oberverwaltungsgerichtes in Münster herbeige-
führte, verpflichtende Trennung der Kanalbenutzungsgebühr.
Eine so gerecht wie möglich gehaltene Gebührenkalkulation führte
zu einer Kostenermittlung im Bereich des:
• Schmutzwasser von bislang 2,75 Euro auf neu 2,20 Euro/m3

• und des Niederschlagswassers von 0,50 Euro/m3 versiegelter, ins
Kanalnetz abfließender Fläche.
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Wenn Sie, verehrte Kollegen der SPD, also konträrer Meinung sind,
so ist dies Ihr gutes Recht. Deshalb aber den Haushalt ablehnen
heißt: 
sich der gesamten Verantwortung entziehen!
Ob dies jedoch der Wille derer ist, die Sie hier vertreten?
Umso mehr freue ich mich, dass in diesem Jahr Ihre Kollegen im
Hauptausschuss, den Beschluss gefasst haben, den Rat zu beauftra-
gen, den zu verabschiedenden Haushalt mit zutragen.
Dafür danke ich Ihnen, zeigt es doch auch, dass Sie bereit sind sich
der Verantwortung zu stellen und die Interessen der Gemeinde auf
dem richtigen Weg unterstützen.  
Meine Damen und Herren,
Herr Bürgermeister !
Abschließend möchte ich mich bei all denen, die zur Aufstellung des
Haushaltes beigetragen haben und hier sei ganz besonders unserer
Kämmerer, Herr Gemeindeamtsrat Klein, genannt, bedanken.
Ebenfalls – und nicht zu vergessen – sind die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Verwaltung mit ihren Abteilungsleitern, an der Spitze
Herr Bürgermeister Harzheim, bei denen ich mich für die fairen und
konstruktiven Sachinformationen bedanken möchte.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.“
Im Anschluss hielt Fraktionsvorsitzender Bergsch für die SPD-Frak-
tion seine Haushaltsrede:
„Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Bürgermeister,
bei Ihren Planungen für das kommende Jahr 2009 ergibt sich nach
den heute vorgelegten Zahlen voraussichtlich ein Defizit von rd.
470.000 €. Gemessen an den gesamten Einnahmen und Ausgaben
der Gemeinde von rd. 16 Mio. € macht diese Unterdeckung knapp
3% aus.
Wir teilen Ihren Optimismus, Herr Bürgermeister, dieses Plan-Defi-
zit im Verlauf des nächsten Jahres auffangen zu können, so wie dies
auch in den zurückliegenden  Jahren - bis auf einen kleinen Restbe-
trag - ebenfalls gelungen ist.
Ein wesentlicher Grund für diese günstige Finanzentwicklung ist,
dass die Gemeinde in der Vergangenheit kaum Schulden gemacht hat
und dies voraussichtlich in naher Zukunft auch nicht zu tun braucht.
Von der derzeit allgegenwärtigen Finanzkrise ist die Gemeinde Mer-
zenich nicht, jedenfalls nicht direkt betroffen. Zum einen haben wir
nicht in hoch spekulativen Wertpapiere investiert. Zum anderen
haben wir auch keine Kanalnetze etc. verkauft und zurückgeleast, wie
dies viele andere Städte und Gemeinden getan haben. Mit dem
klangvollen Begriff „Sale and lease back“ haben nun viele Kommu-
nen Schiffbruch erlitten, wofür deren Bürger jetzt teuer bezahlen
müssen.
Um so mehr müssen wir in Merzenich darauf hinwirken, unseren
Haushalt auf gute finanzielle Grundlagen zu stellen. 
Dies heißt zum einen unsere Einnahmekraft zu stärken durch Gewer-
beansiedlung, so wie es jetzt im neuen Gewerbegebiet auf der Heide
geschieht. Diese Entwicklung muss auch in Zukunft so fortgesetzt
werden, dass wir entstehenden Nachfragen von Betrieben rechtzeitig
nachkommen können. Der geplante Autobahnanschluss wird uns
hier sicherlich einen Standort- und Wettbewerbsvorteil verschaffen,
den wir ausnutzen müssen.
Herr Büttgen, die SPD-Fraktion zieht sich nicht aus der Verantwor-
tung und steht voll und ganz hinter unserem neuen Gewerbegebiet
ebenso wie der künftigen Entwicklung weiterer Flächen. Die
Gründe, warum die SPD-Fraktion nicht an der Abstimmung über
den Verkauf von Grundstücksflächen im Gewerbegebiet Auf der
Heide teilgenommen hat sind, weil hierüber auch die Presse hinrei-
chend berichtet hat bekannt und ich muss sie deshalb hier und heute
nicht wiederholen.
Was unsere Ausgabenseite angeht, müssen wir genau prüfen, was wir
in Zukunft durch eigenes Personal selber machen können und über-
legen, ob es in dem einen oder anderen Falle besser bzw. kostengün-
stiger ist, Fremdleistungen zu beauftragen.
Herr Bürgermeister, ihr Haushaltsentwurf für 2009 sieht vor, dass
unsere Sätze für Grundsteuern und Gewerbesteuern im kommenden
Jahr nicht erhöht werden. Dies nimmt auch die SPD-Fraktion mit
Freude zur Kenntnis und stimmt dem selbstverständlich zu.

Bei der Müllabfuhr können wir viele Haushalte entlasten, in dem wir
2009 eine 60 l Tonne einführen, wofür die Bürger exakt 89,28 €

zahlen müssen.
Etwas unglücklich ist Ihre Kalkulation, Herr Bürgermeister, weil sich
nun die 120 l Tonne um 4,08 € erhöht und die 240 l Tonne um
31,92 € ermäßigt. 
Dies wird vielen Bürgern unverständlich und nicht nachvollziehbar
erscheinen, weshalb die SPD-Fraktion Sie darum bittet, die Gebüh-
rensituation im kommenden Jahr nochmals zu überdenken.
Das über alles herausragende Thema in Merzenich ist allerdings die
für 2009 vorgesehene Trennung der Kanalgebühren für Abwasser
und Regenwasser. Hier sind bereits in den zurückliegenden Monaten
bei der Erhebung der Daten in der  Bevölkerung große Diskussionen
und Unsicherheiten entstanden. Viele Bürger befürchten, dass unter
dem Strich alles teuer werden wird.
Schlussendlich wird die Abwassergebühr von 2,75 € auf nunmehr
2,20 € gesenkt. Dies macht eine Ersparnis von 0,50 € je m3 Abwas-
ser. Gleichzeitig wird eine neue Gebühr für in das Kanalnetz abgelei-
tete Regenwasser von 0,50 € je m3 eingeführt. Auf den ersten Blick
könnte man nun meinen, die Ersparnis beim Abwasser und die Ver-
teuerung beim Regenwasser um jeweils 0,50 € m3 gleichen sich aus
und der Bürger werde nicht mehrbelastet.
Tatsächlich ist es aber so, dass die Gebührenbelastung für einen
durchschnittlichen 3- bis 4- Personenhaushalt im Jahr 2009 um 40
bis 50 € steigen wird, obwohl der Gemeinde Merzenich keine höhe-
ren Ausgaben entstehen werden. Ursache hierfür allein sind zusätzli-
che „kalkulatorische Kosten“ in Höhe von rd. 180.000 €, die in die
Gebühren mit eingerechnet worden sind.
Mit dieser Teuerung ist die SPD-Fraktion nicht einverstanden. Wir
sind vielmehr der Meinung, dass allein durch die Einführung eines
neuen Rechnungswesens (NKF) bei sonst unverändertem Service für
den Bürger keine höheren Belastungen entstehen dürfen.
Ungeachtet dieser Kostenerhöhungen steht die Gemeinde Merzenich
im Vergleich zu vielen anderen Städten und Gemeinden im Kreis
noch immer sehr gut da, was in erster Linie auf eine jahrzehntelange
solide Finanz- und Schuldenwirtschaft zurückzuführen ist. Dies
kommt letztendlich all unseren Bürgern zu Gute, für die es sich mehr
denn je lohnt in Merzenich zu wohnen.
Die SPD Fraktion stimmt deshalb dem vorliegenden Haushalt für
das Jahr 2009 zu.
Wir danken Ihnen Herr Bürgermeister und allen Mitarbeitern der
Gemeinde Merzenich für die im zurückliegenden Jahr erfolgreich
geleistete Arbeit.
Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Damen und Herren, ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute und Gesundheit im Jahr
2009.“
Im Anschluss wurde die Haushaltssatzung 2009 einstimmig verab-
schiedet.

Sanierungsarbeiten am Kanalsystem
und der Straßendecke

aufgrund tektonischer Störungen
Aufgrund von Schäden infolge tektonischer Störungen werden in
nächster Zeit in den Straßen „Zum Mühlendriesch“, in der „Nord-
straße“ und im „Valdersweg“ Sanierungsarbeiten an der Straßen
decke und am Kanalsystem durch die RWE Power AG durchgeführt. 
Die ausführende Firma ist angehalten, die Arbeiten auf den unbe-
dingt notwendigen Zeitraum zu beschränken. Für etwaige Beein-
trächtigungen durch Absperrmaßnahmen und ein erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen in diesen Bereichen während der Bauzeit darf ich
die Bevölkerung bereits jetzt um ihr Verständnis bitten. 

Merzenich, den 26.01.2009 

Der Bürgermeister 

(Harzheim)
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Hiervon ausgenommen sind Blinde und hochgradig Sehbehinderte,
die Blindenhunde mit sich führen.
Zuwiderhandlungen können bei Fahrlässigkeit mit einer Geldbuße
bis zu 250,00 € bei Vorsatz mit einer Geldbuße bis zu 500,00 €
geahndet werden.
Vorschriften der vorstehenden Art sollten eigentlich gar nicht nötig
sein. Rücksichtsnahme auf andere Mitbürger sollte Selbstverständ-
lichkeit und von einem verantwortungsbewussten Verhalten geprägt
sein. Hunde gar auf Spielplätzen „Gassi gehen lassen“ muss als ver-
antwortungslos betrachtet werden.
Wie aus den zahlreichen Beschwerden zu entnehmen, unterliegen
viele Hundehalter einem fatalen Irrtum, denn mindestens so verbrei-
tet wie der Hundekot auf unseren Straßen, Gehwegen und Anlagen
ist bei Hundehaltern der Irrtum, für die Hundesteuer würde die
Gemeinde ihre Straßen und Plätze als Hundetoiletten verkaufen.
All dies veranlasst mich nochmals an die Rücksichtsnahme und Ver-
nunft der Hundehalter zu appellieren. Nur wenn alle Appelle nutzlos
bleiben, ist die Gemeindeverwaltung gehalten, mit drastischen Stra-
fen gegen Uneinsichtige vorzugehen.

DER BÜRGERMEISTER

Neuverlegung von Telekommunikations-
leitungen in der Morschenicher Straße

in Merzenich
Die Deutsche Telekom AG plant die Neuverlegung von Telekommu-
nikationsleitungen in der Morschenicher Straße, ausgehend vom
Poolplatz bis zum neuen Gewerbegebiet „Auf der Heide“. 
Mit den Arbeiten wird voraussichtlich Anfang März 2009 begonnen.
Die Dauer der Arbeiten soll ca. 3 Monate betragen.
Während der Ausführungszeit ist mit Verkehrsbehinderungen zu
rechnen. Ich bitte die Bevölkerung bereits jetzt um ihr Verständnis.
Die Gemeinde Merzenich wird gemeinsam mit der Deutschen Tele-
kom bemüht sein, die Behinderungen auf ein Minimum zu
beschränken. 

Merzenich, den 26.01.2009 

Der Bürgermeister

(Harzheim)

E i n l a d u n g
der zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Merzenich gehörenden
Grundstückseigentümer (Jagdgenossen) zu einer

Versammlung
am Donnerstag, den 05. März 2009, 19.30 Uhr
in der Gaststätte „Zum Boss“, 
Steinweg 1, 52399 Merzenich 
Tagesordnung
1.) Begrüßung
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der Versammlung
3.) Genehmigung der Niederschrift der letzten Versammlung
4.) Geschäfts- und Kassenbericht, Haushaltsangelegenheiten
5.) Entlastung des Vorstandes
6.) Wahl eines/r Geschäftsführers/in
7.) Neuwahl des Vorstandes
8.) Änderung des bestehenden Jagdpachtvertrages
9.) Jagdangelegenheiten
10.) Verwendung der Jagdpacht
11.) Verschiedenes
Merzenich, den 29.01.2009
Der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft
L ü t t g e n
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Jahresrechnung 2007
Gemäß § 94 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV
NW S. 666) in der jeweils gültigen Fassung wird hiermit bekannt
gemacht:
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
18.12.2008 die vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahres-
rechnung der Gemeinde Merzenich für das Haushaltsjahr 2007
beschlossen und einstimmig die Entlastung ausgesprochen. Die Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2007 schließt wie folgt ab:

Die Jahresrechnung 2007 mit Anlagen liegt ab sofort bei der
Gemeindeverwaltung Merzenich, 52399 Merzenich, Valdersweg 1,
Zimmer 10, öffentlich aus (montags-freitags von 8.00 Uhr bis 12.30
Uhr, montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, mittwochs von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr).
Jeder Einwohner oder Abgabenpflichtige ist zur Einsichtnahme in
den allgemeinen Berichtsband über das Ergebnis der Jahresrechnung
berechtigt. Der allgemeine Berichtsband kann an gleicher Stelle wie
die Jahresrechnung eingesehen werden.
Merzenich, den 06.01.2009
Der Bürgermeister

(Harzheim)

Eindringlicher Appell an alle Hundehalter
Schon lange ist der Hund der treue Freund des Menschen. Er bringt
Leben, Abwechslung und Freude ins Haus, überbrückt Kontakt-
schwierigkeiten und schützt vor Vereinsamung.
In unserer Gemeinde wird die Hundehaltung jedoch immer häufiger
zu einem Problem. Viele Hunde auf engem Raum, kleine Wohnun-
gen und begrenzte Auslaufmöglichkeiten stellen besondere Anforde-
rungen an den Besitzer. Ärger gibt es immer dann, wenn ein Hund
Passanten belästigt, sie anspringt oder „sein Geschäft“ überall dort
hinterlässt, wo er – nicht zu Unrecht – den Unmut vieler Bürger
erregt. Dabei ist es gerade der an allen möglichen und unmöglichen
Stellen hinterlassene Hundekot, der zu einer zunehmenden Verärge-
rung in der Bürgerschaft führt. Ich nehme dies zum Anlass, nochmals
auf die ordnungsbehördliche Verordnung zur Aufrechterhaltung der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung in der Gemeinde Merzenich
hinzuweisen.
Hiernach hat, wer auf Verkehrsflächen oder in Anlagen Tiere, ins-
besondere Pferde und Hunde, mit sich führt, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen unverzüglich und schadlos zu
beseitigen.
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E i n l a d u n g
der zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Golzheim gehörenden
Grundstückseigentümer (Jagdgenossen) zu einer

Versammlung
am Dienstag, den 03. März 2009, 17.00 Uhr
in der Gaststätte „Golzheimer Stube“, 
Aachener Str. 24, 52399 Merzenich-Golzheim 
Tagesordnung
1.) Begrüßung
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der Versammlung
3.) Genehmigung der Niederschrift der letzten Versammlung
4.) Geschäfts- und Kassenbericht, Haushaltsangelegenheiten
5.) Entlastung des Vorstandes
6.) Wahl eines/r Geschäftsführers/in
7.) Neuwahl des Vorstandes
8.) Jagdangelegenheiten
9.) Verwendung der Jagdpacht
10.) Verschiedenes
Merzenich, den 29.01.2009
Der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft
K r a p p

Fußballbetriebssport 2009
Endlich wieder ein toller Erfolg

Die Betriebssportmannschaft der Gemeinde Merzenich war wiede-
rum von der Dienstgruppe C der Polizei Düren zu deren 21. Hallen-
fußballturnier u.a. um den Wanderpokal des Landrates am
18.01.2009 in die Kreissporthalle eingeladen. Insgesamt nahmen 14
Mannschaften teil.
Zur Erinnerung: Im Vorjahr nahmen wir erstmals an diesem Turnier
mit 15. Mannschaften teil, erreichten den 3. Platz und brachten den
späteren Turniersieger Leversbach an den Rand einer Niederlage.

Es wurden 3 Gruppen gebildet, die die Vorrunde spielten. Unsere
Gegner waren neben den Polizeimannschaften der Wache Kreuzau,
der Wache Stolberg, der Dienstgruppe A der Wache Düren die
Mannschaft des Hauptzollamtes Aachen.
Nach einem guten Start mit 2:1 über Aachen folgten die knappen
Niederlagen gegen Stolberg und Kreuzau mit 0:1. Im letzten Vor-
rundenspiel sicherten wir mit einem 2:1 Sieg über die Dienstgruppe
A der Wache Düren den 3. Platz in der Gruppe punktgleich mit
Kreuzau und einem Punkt hinter Stolberg.
Nach der Vorrunde galt es sich gegen die Drittplazierten der anderen
Gruppen durchzusetzen. Dies erfolgte in einem 7m-Schiessen auf
den Torhüter der Dienstgruppe C der Wache Düren gegen die Wache
Kempen und die Feuerwehr Düren (Löschzug II).
Dank des überragenden Schützen Daniel Wirtz (6 verwandelte 7m)
stand die Gemeinde Merzenich in der Zwischenrunde und traf dort
auf den Gruppenersten der Gruppe B- die Mannschaft der Bundes-
polizei. Nach einem 1:1 nach regulärer Spielzeit erfolgte wiederum
ein 7m-Schiessen. Nach einem 4:2 Ergebnis war der Einzug ins
Halbfinale gesichert, in dem wir gegen den Vorrundengegner und
späteren Turniersieger Stolberg  mit 1:4 ausschieden. Im Spiel um
den dritten Platz unterlagen wir gegen die Dienstgruppe B der Wache
Düren mit 2:4 (nach regulärer Spielzeit stand es 2:2 und eine Verlän-
gerung war erforderlich) Das Finale bestritten die Wachen Stolberg
und Kreuzau. Unser Vorrunden- und Halbfinalgegner Stolberg
gewann den 1. Platz.
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Bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren gültigen
Personalausweis oder Reisepass mit.
Deutsche Rentenversicherung Rheinland, Valdersweg 1,
52399 Merzenich, Tel. 02421-482-01, Fax 02421-482-1961
service-zentrum.dueren@drv-rheinland.de
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de
Bürgertelefon 0800-100048013 (kostenlos)

Ihre Feuerwehr informiert
Neue Löschgruppenführung in der Löschgruppe Golzheim

Seit Dezember wird die Löschgruppe Golzheim durch die Kamera-
den Dirk Klein und Volker Heinrichs geführt. Dirk Klein ist 34 Jahre
alt und trat im Jahr 2006 in die Feuerwehr Merzenich (LG Golz-
heim) ein. Er ist verheiratet und hat 3 Kinder. Volker Heinrichs ist
bereits seit 1983 Mitglied in der Löschgruppe. Er ist 39 Jahre alt, ver-
heiratet und hat ein Kind. Die Kameraden der Löschgruppe Golz-
heim haben sich im Herbst bei einer Anhörung durch den Wehrlei-
ter Andre Haas für dieses neue Führungsgespann ausgesprochen.
Dirk Klein war bereits seit einem Jahr als stellvertretender Lösch-
gruppenführer aktiv.
In den letzten Jahren wurde die Löschgruppe von Hubert Unnau
geführt. Er wird den beiden Kameraden in der Anfangszeit beratend
zur Seite stehen. Für sein jahrelanges Engagement gilt Ihm unser
besonderer Dank.
Die Löschgruppe Golzheim hat z.Z. 25 aktive Mitglieder. Die
Jugendabteilung, deren Leiter Marcel Förster ist, hat 7 Mitglieder.
Der Schwerpunkt der Arbeit liegt für die Kameraden derzeit auf der
Einweisung für ein neues Löschfahrzeug, das gerade in den Einsatz-
dienst gegangen ist.
Wir wünschen der neuen Führung in Ihrem Wirken bei Einsätzen
und Führungsaufgaben innerhalb der Gruppe eine glückliche Hand!   

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 17. 2. 2009
Dienstag, den 3. 3. 2009

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 10. 2. 2009
Miettwoch, den 25. 2. 2009

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 16. 2. 2009 Merzenich und Girbelsrath
Freitag, den 27. 2. 2009 Morschenich
Samstag, den 28. 2. 2009 Golzheim

LEICHTSTOFFE
gelbe Säcke / gelbe Tonne

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 19. 2. 2009
Donnerstag, den 5. 3. 2009

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT
(E-Schrott)

Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung bei der Firma Braun Umweltdienste in Aldenho-
ven unter der Rufnummer: 02464/ 99 04 20.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen
Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäße (Eimer, Karton, Wanne,
u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
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Anschließend erhielt Can Niklas (auch als mehrfacher Torschütze)
einen Einzelpokal als talentiertester und erfolgreichster Jungspieler
und wir den Einzelpokal für den Viertplazierten. Am Rande der Ver-
anstaltung erhielten wir die Einladung zum Großturnier der Bundes-
finanzpolizei in Aachen, an dem wir auch 2008 schon erfolgreich teil-
genommen haben.
Wir werden weiter berichten.

KiTa Regenbogen - KiTa Krümelkiste – KiTa Windmühle

lädt alle Kinder ein 
ins Kidsklappe-Karnevals-Theater 
am Dienstag, den 10. Februar 2009 ins Bürgerhaus, Burgstraße.
Das Kidsklappe-Mitmachtheater präsentiert

„Prinz Jupiter“
vormittags von 11.00 bis 12.00 Uhr

Und
nachmittags von 14.30 bis 15.30 Uhr
Eintritt pro Person: 2,50 €
Info  unter 02421/931430, in den Kitas des Familienzentrums
oder  familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen !!!

„Picture Day“
Foto – Familientag im Bürgerhaus, Burgstraße

am Dienstag, den 10. März 2009
in der Zeit von 11.00 bis 15.00 Uhr
Infos zu Angebotsumpfang und Preis erhalten Sie unter 
Tel.-Nr. 02421/931430 und in allen KiTas.
Anmeldung bis 05. März 2009 in allen KiTas oder 
per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Feste Angebote 
Elterncafè im Bürgerhaus

Jeden 1. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr
• Allgemeiner Austausch
• Infoveranstaltungen
• Themenangebote

Teiloffene Sprechstunde für Familien- und Erziehungsberatung
Mit Diplompsychologe Frank Pinterowitsch vom „Psychologischen
Beratungszentrum“ der Evangelischen Gemeinde zu Düren
1-mal monatlich dienstags, vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr
oder nachmittags von 14.00 – 17.00 Uhr

Neu jeden 1. Dienstag im Monat: „Kreatives Gestalten“ 
Anmeldung unter Tel.-Nr. 02421/931430, in den Kitas  
oder per Email  familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Tanzen im Vorschulalter
mit Irene Meurer, Tanzpädagogin
Info und Anmeldung in den Kitas des Familienzentrum

Wichtig!!! Auch bei Teilnahme an den festen Angeboten bitten wir
um rechtzeitige Anmeldung!
Beachten!!! Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung in Merzenich
Regelmäßig am 1. Donnerstag in jedem Monat

von 8:30 bis 12:00 Uhr
Terminvereinbarungen sind unter 02421-399150 erwünscht.
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

6. März 2009.

Mitteilungen sind bis Donnerstag, den 26. Februar 2009, 
10.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Merzenich,

Valdersweg 1, 52399 Merzenich, Zimmer 6, abzugeben.

(ACHTUNG!!! Bitte verwenden Sie nur sauber ausgedruckte
Berichte, bevorzugt werden jedoch Dateien, 

die in Form eines Datenträgers, als auch per E-Mail unter:
buergermeister@gemeinde-merzenich.de eingesandt werden

können. Diese Form der Abgabe erleichtert dem weiter-
verarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm. 

Vielen Dank.)

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Straße 36
52349 Düren

Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0
Valdersweg 1, 52399 Merzenich

Wasserleitungszweckverband (02424) 940224
der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Stadtwerke Düren GmbH (02421) 126-111
Arnoldsweilerstraße 60
52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG (02421) 47-000
Neue Jülicher Straße 60
52353 Düren

Telefon-Seelsorge (08 00) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1203
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2596

Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm · Pfarrer-Pleus-Straße 46 · Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden · An der K 10 · Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie
z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage,

Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Leuchtstoffröhren und

Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte,
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am

Donnerstag, den 26. 2. 2009.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt eingesetzt:
10.15 Uhr – 11.00 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
11.15 Uhr – 12.15 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
13.15 Uhr – 14.15 Uhr Golzheim

Parkplatz vor der Grundschule
14.45 Uhr – 16.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen Müllab-
fuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall- und Silberputz-
mittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölverkaufsstel-
len oder beim gewerblichen Handel in den Mengen, die Sie laut Kas-
senquittung dort gekauft haben. Altöl kann ebenfalls beim Schad-
stoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46,
Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden (max. 25 l in 10-l-Kanis-
tern), pro angefangenem Liter muss dort ein entsprechendes Entgelt
bezahlt werden. Ein Facharbeiter wird das Spezial-Containerfahrzeug
begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten. Im Sinne des Umweltschut-
zes darf ich Sie herzlich bitten, von der angebotenen Möglichkeit der
schadlosen Beseitigung von Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können kosten-
los beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Eheschließungen
in der Zeit vom 01.12.2008 – 31.12.2008

Familienname, Vorname Wohnort Datum
Kleer, Witalij Merzenich, Kettenweg 6
Welterlich, Ina Düren, Cornetzhof 2-4 05.12.2008
Koerffer, Jürgen Gerhard Merzenich,
Wolfram, Monique Kammweg 28a 12.12.2008

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Merzenich

Die allgemeinen Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses sind 
wie folgt:
Montag – Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dienstagnachmittag geschlossen.

Anträge auf Grundsicherungsleistungen, Renten- und Sozialhilfe-
anträge werden nur an den Vormittagen entgegengenommen; 
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung
(Herr Kraus, Tel. 399-152).
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Ende amtlicher Teil

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in der
Zeit vom 08.10.2008 bis 28.01.2009 folgendes abgegeben:
1 Schlüsselmäppchen mit 1 Autoschlüssel
1 Schlüsselmäppchen mit 5 Schlüsseln
1 Schlüsselmäppchen mit 4 Schlüsseln
2 Schlüsselanhänger mit jeweils 2 Schlüsseln
1 Schlüsselanhänger mit 3 Schlüsseln
1 Schlüsselanhänger mit 1 Schlüssel
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und 1 Autoschlüssel
1 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln

1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
1 Schlüsselanhänger (Stofftier) mit 1 Schlüssel
1 Autoschlüssel
2 Brillen
1 Babyspielzeug
1 Rucksack
1 Rucksack mit Sportsachen
1 Axt
1 Transformator
1 Basketball 
2 Herrenfahrräder
1 Damenfahrrad

Adam Schiefer · Augenoptikermeister

Dürener Straße 4 · 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 39 35 14 · Fax (0 24 21) 39 30 15

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Mo. geschlossen

Gleitsichtgläser................................................130,- €/Paar
– Aus dem Hause Rodenstock (In Glasstärken bis Pos. 6/4 add bis 3,5)
– Kunststoff 
– Superentspiegelt und gehärtet

Einstärkengläser...............................................50,- €/Paar
– Aus dem Hause Rodenstock (In Glasstärken bis Pos. 6/2)
– Kunststoff 
– Superentspiegelt und gehärtet
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Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden

im Kirchengemeindeverband Merzenich (GdG/KGV)
Tel: (02421) 33770 oder (0177) 2114764, Fax: (02421) 491662

E-Mail: KGV-Merzenich@t-online.de
Homepage: www.gvg-kgv-merzenich.de

Allgemeine Mitteilungen

Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – bitte beach-
ten Sie auch unsere Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.15 - 16.45 Uhr in Merzenich

Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim
dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel 
mit der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag des Monats um 9.30 Uhr im Jugendheim Merzenich
jeden 2. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
jeden 3. Donnerstag des Monats um 14.30 Uhr in Girbelsrath 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienst: Schulgottesdienste finden nach Vereinbarung für
die Kath. Grundschule in Merzenich donnerstags jeweils um
8.00 Uhr statt.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1:
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratsraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 – 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 – 17.00 Uhr
Morschenich/Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 – 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.

Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
(02421) 33770 / (0177) 2114764 (Pfarrer) / Fax: (02421) 491662
E-Mail: KGV-Merzenich@t-online.de
Homepage: www.gvg-kgv-merzenich.de

Anschrift des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros:
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich,
Postfach 1109, 52397 Merzenich

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße
Öffnungszeiten: samstags 17 bis 18 Uhr und sonntags 10 bis 12 Uhr.
Leiter der Pfarrbücherei ist Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gern in
die Literatur unserer Pfarrbücherei ein. Die Möglichkeit zum Ent-
leihen der Bücher steht jedem Merzenicher Bürger offen.

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Katholischer Kindergarten St. Marien in Trägerschaft
der Kirchengemeinde
Schulstr. 5, Tel. (02421) 33 708, Leiterin: Frau Ira Adamec-Kesseler
Unser Kindergarten bietet für 50 Kinder zwischen 3 Jahren und
Schulaufnahme Platz. Die Öffnungszeiten sind für den Regelkinder-
garten montags und donnerstags von 7 bis 17 Uhr, dienstags und
mittwochs von 7 bis 16 Uhr, freitags von 7 bis 14Uhr. Blocköff-
nungszeiten ermöglichen es Eltern, ihre Kinder von 7 bis 14 Uhr (auch
über Mittag) der Obhut des Kindergartens zu übergeben. Diese Kinder
erhalten ein Mittagessen. Eltern, die wünschen, dass ihr Kind in unse-
rem Kindergarten aufgenommen wird, sollten sich bei Frau Adamec-
Kesseler informieren und das Kind zur Aufnahme anmelden. 
Da mit Ende dieses Kindergartenjahres für 24 Kinder (fast eine
ganze Gruppe) der Wechsel in die Grundschule ansteht, können
deren Plätze durch neue Kinder belegt werden. Wir laden die
Eltern ein, sich im Kindergarten St. Marien zu informieren und ihr
Kind anzumelden. (Eigeninitiative der Eltern ist nötig).

Informationsbüro der Caritas Merzenich/Niederzier
Sprechzeiten sind nach telef. Vereinbarung (Tel. 02421/481-0) möglich. 

Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage
etc.) angemietet werden.

Kinderchor in Merzenich
Der Kinderchor sucht noch junge Sänger und Sängerinnen. Die Chor-
proben finden montags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrjugend-
heim/Schulstraße statt. Ansprechpartner: Chorleiter André Heinen.

Kirchenchöre in Merzenich und Golzheim sowie Gospelchor
„Inspiration“ Merzenich
Neue Mitglieder, Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich
willkommen. Chorproben der Kirchenchöre sind jeweils dienstags in
Merzenich und Golzheim von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarrheim
Merzenich bzw. Golzheim. die Chorproben des Gospelchores „Inspi-
ration“ sind jeweils mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfar-
rheim Merzenich. Ansprechpartner: Chorleiter in Merzenich Herr
Stefan Wiesen; Chorleiter in Golzheim Herr Georg Titz.
Merzenicher Pfarrgemeinden im Internet
Durch die Initiative von Frau Petra Seifert und Herrn Rolf Schnee ist
die Internetseite (Homepage) der Merzenicher Pfarrgemeinden fertig
gestellt worden. Jetzt können Sie aktuelle Informationen zu Gottes-
diensten, Kindergarten St. Marien, Vereinen oder aus dem übrigen
Leben der Pfarrgemeinden jederzeit erhalten. Die Homepage unserer
Pfarrgemeinden ist im Internet unter www.gvg-kgv-merzenich.de zu
finden. Es lohnt sich immer einen Blick auf darauf zu werfen.
Weiterhin freuen wir uns über jeden Beitrag! Da wir nur ein kleines
Redaktionsteam sind, das ehrenamtlich arbeitet, könnt Ihr uns Eure
Texte und Bilder gerne digital per E-Mail zusenden. Unsere E-Mail-
Adresse ist redaktion_gvg_merzenich@yahoo.de. Ebenso freuen wir
uns natürlich über neue Ideen, Anregungen und Vorschläge.
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Bestattungen

Conrads-Schmitz
Grüner Weg 27 · 52382 Oberzier
Telefon (0 24 28) 90 12 55

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Überführungen, Dekorationen der
Trauerhalle. Erledigung aller Formalitäten, eigener Trauerdruck.
Auf Ihren Wunsch besuchen wir Sie im Trauerhaus.

Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand Aktiengesellschaft
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Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht unter Telefon (0 22 75) 64 13 erreichbar.
� Eigene kurzfristige Herstellung von Trauerdruck-

sachen (auch Wochenende und feiertags)
� Erledigung aller Formalitäten
� Überführung im In- und Ausland
� Aufbahrungsdekorationen auf allen Friedhöfen
� Sargausstellung im Hause
� Erd-, Feuer-, See- und anonyme Bestattungen
� Bestattungsvorsorge
� eigene Verabschiedungsräume

Beerdigungsinstitut seit 1890

Inhaber Helmut Kick e. K.

Bahnstr. 16–18 · 50170 Kerpen-Buir · Tel. (0 22 75) 64 13

Kerpener Str. 4 · 50170 K.-Sindorf · Tel. (0 22 73) 91 46 20

Maarstr. 19–21 · 50189 Elsdorf · Tel. (0 22 74) 70 06 13

Aktuelle Mitteilungen
Karnevalistischer Seniorennachmittag in Merzenich

Am Mittwoch, 11. Februar findet in Merzenich unser jährlicher kar-
nevalistischer Seniorennachmittag statt. Beginnen wollen wir um
14.00 Uhr mit einer gemeinsamen hl. Messe in der Pfarrkirche.
Danach steht im Pfarrjugendheim Kaffee und Kuchen für Sie bereit.
Im Anschluss erwartet Sie ein buntes, karnevalistisches Programm
aus Liedern, Tänzen und Büttenreden. Ein Besuch des amtierenden
Dreigestirns Prinz Bernd I., Bauer Uli I. und Jungfrau Edwina I. aus
Merzenich und der Kinderprinzessin Melina I. aus Girbelsrath sind
zu erwarten. Hierzu möchten wir alle herzlich einladen.

Karnevalistischer Seniorennachmittag in Morschenich
Am Mittwoch, 11. Februar findet im Morschenicher Pfarrjugend-
heim der alljährliche karnevalistische Seniorennachmittag statt.
Beginn ist um 15.00 Uhr. Mitglieder aus Pfarrgemeinderat, Kirchen-
vorstand und freiwillige Helfer haben für Sie ein buntes, karnevalis-
tisches Programm aus Liedern und Büttenreden vorbereitet.

Gottesdienste zu Aschermittwoch
mit Spendung des Aschenkreuzes

Mittwoch, 25. Februar 2009
Golzheim: 18.00 Uhr - Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes
Merzenich: 19.00 Uhr - Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 26. Februar 2009
Merzenich: 17.30 Uhr - Gottesdienst im Seniorenhaus Marienhof
mit Spendung des Aschenkreuzes
Girbelsrath: 19.00 Uhr - Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes
Samstag, 28. Februar 2009
Morschenich: 19.00 Uhr - Sonntagvorabendmesse mit Spendung des
Aschenkreuzes

Weltgebetstag der Frauen in Morschenich
Der diesjährige „Weltgebetstag der Frauen“ findet am Freitag, 06.
März 2009 in Morschenich statt. Beginn ist um 15.00 Uhr mit
einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche St. Lambertus zu Mor-
schenich. Anschließend findet ein Diavortrag bei Kaffee und Kuchen
im Pfarrjugendheim statt. Hierzu sind alle Frauen aller Konfessionen
herzlich zu eingeladen.

Küsterin Frau Pirotte, Mo-Do 8.30 - 11.30 Uhr

Gottesdienste im Gemeindehaus, Severin-Böhr -Straße 
Sonntag, 8.2.2009 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirm-
andinnen und Konfirmanden mit dem Thema: Wer ist Jesus für uns?
Sonntag, 01.03.2009 11.00 Uhr Kindergottesdienst
Dem Kindergottesdienst geht um 10.30 Uhr ein gemeinsames Früh-
stück voraus. Dazu bitte anmelden bis Freitagmittag bei der Küsterin
Frau Pirotte (s.o.) oder bei Frau Pfarrerin Heucher Tel. 02421 951 984

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
Freitag, den 06.03.2009, 17.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus, Severin-Böhr-Straße
Gemeinsame Vorbereitung: Mittwoch, 11.2. und 25.2. 
jeweils um 19.00 Uhr ebenfalls im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus Severin-Böhr-Str.
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. Kontakt: Pfarrerin Heucher
Männergruppe: mittwochs, 9.00-11.00 Uhr
Frauengruppen: Frauentreff am Vormittag: Montag, 9. 3., 9.30 Uhr
Frauengruppen: Senioren-Frauengruppe: mittwochs, 9-11 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, 18. 2., 15.00 Uhr: Dia-Vortrag zu
Papua-Neuguinea, dem Land, aus dem in diesem Jahr die Gottes-
dienstordnung für den Weltgebetstag der Frauen kommt 
Spielgruppen für Kinder von l bis 3 Jahren:
Mo- und Di-vormittag: Andrea Süther, Telefon 02421/35307
Hinweis: Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten
Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an
das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung ·Montage ·Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59
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Vereinsmitteilungen
Vorläufiger Veranstaltungskalender 2009
Sonntag, 08. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
11.11 Uhr, Schlüsselübergabe der Gemeinde in der Weinberg-Halle
Montag, 09. Februar 2009 
Maigesellschaft Merzenich
19.00 Uhr, Vorstandssitzung in der Gaststätte „Zum Boss“, Merzenich
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
Mittwoch, 11. Februar 2009 
Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
14.30 Uhr, karnevalistischer Seniorennachmittag
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Donnerstag, 12. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
15.00 Uhr, Große Damensitzung im Festzelt auf dem Schützenplatz,
Bahnstraße (Einlass: 14.00 Uhr)
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus Lindenplatz 
Samstag, 14. Februar 2009 
Karnevalsgesellschaft „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Kindersitzung in der Schützenhalle Golzheim
Sonntag, 15. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
15.00 Uhr, Kindersitzung in der Weinberg-Halle
Donnerstag, 19. Februar 2009 
KG »Jonge vom Berg« Merzenich
11.11 Uhr, Eröffnung Straßenkarneval im Festzelt auf dem
Schützenplatz (Bahnstraße)
16.00 Uhr, Karnevalsparty im Merzenicher Hof (Kucki)
Karnevalsgesellschaft „Mir hahle Poohl“ Golzheim
20.00 Uhr Masken- und Möhneball mit Prämierung in der Schüt-
zenhalle Golzheim
Freiwillige Feuerwehr Morschenich
Karnevalistisches Treiben im Feuerwehrgerätehaus Morschenich 
Samstag, 21. Februar 2009 
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
20.00 Uhr, Masken- und Kostümball im Merzenicher Hof (Kucki)
Karnevalsgesellschaft "Mir hahle Poohl" Golzheim
20.00 Uhr, Kostümball in der Schützenhalle Golzheim
SV Morschenich – Alte Herren 
20.00 Uhr, Kostümball mit Prämierung im Jugendheim 
Sonntag, 22. Februar 2009 
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
10.00 Uhr, Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der KG
"Jonge vom Berg" in der St. Laurentius Kirche in Merzenich
11.11 Uhr, Karnevalistischer Frühschoppen mit großer Tombola im
Vereinslokal Jägerhof, Lindenstraße 41
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
10.00 Uhr, Karnevalsumzug
Montag, 23. Februar 2009
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
13.30 Uhr, Rosenmontagsumzug mit anschließendem Tanz im Festzelt
auf dem Schützenplatz (Bahnstraße)

Karnevalsgesellschaft "Mir hahle Poohl" Golzheim
11.00 Uhr, Rosenmontagszug durch Golzheim mit anschließendem
Ausklang inkl. Verlosung in der Schützenhalle
Mittwoch, 25. Februar 2009
Karnevalsgesellschaft "Jonge vom Berg" Merzenich
20.00 Uhr, Fischessen im Vereinslokal Jägerhof, Lindenstraße 41
Freiwillige Feuerwehr Morschenich
Fischessen im Feuerwehrgerätehaus Morschenich
Freitag, 27. Februar 2009 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
19.00 Uhr, Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper
Freitag, 06. März 2009
SC 1919 Merzenich 
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands in
der Gaststätte „Zum Boss“, Merzenich 
Sonntag, 08. März 2009
Turnverein Girbelsrath 
19.30 Jugendversammlung in der Maar-Halle
Mittwoch, 11. März 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 03.03.
Freitag, 20. März 2009
Turnverein Girbelsrath
19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Uhlemann/Ibron
Samstag, 28. März 2009
19.30 Uhr, Aufführung  der Theatergruppe Freunde der Mundart
mit dem Stück „Op der Kopp jefalle“ in der Schützenhalle Golzheim 
Sonntag, 29. März 2009
Förderverein der Katholischen Grundschule Merzenich
13.00 – 17.00 Uhr, Frühlingsfest, Osterbazar und Trödelmarkt rund
ums Kind in der Weinberg-Halle der Grundschule
Freitag, 03. bis Donnerstag, 09. April 2009 
SC 1919 Merzenich - Jugendabeilung -
Vereinsfahrt nach Malgrat/Spanien mit Teilnahme der C-Junioren
und A-Junioren an einem internationalen Fußballturnier

Alles für den Karneval
in großer Auswahl und zu
günstigen Preisen u. a.

• Masken

• Dekorationen

• Kostümzubehör

• Kostüme (auf Bestellung)

• Color-Haarspray

• Karnevalsschminke 

Lotto-Toto Annahmestelle

FRIEDEL TILLMANN
52399 Merzenich · Dürener Straße 3
Telefon / Telefax (0 24 21) 3 34 46

Polsterei • Gardinen • Dekorationen
Sonnenschutz • Teppichboden

Gardinen-Waschservice

� alles aus einer Hand
Bernd Wenzel
Raumausstattermeister

Kölnstraße 61, 52382 Niederzier,
Telefon 0 24 28 - 42 64

Montag - Freitag: 8.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

www.raumausstattung-wenzel.de
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Samstag, 04. April 2009 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Uhlemann/Ibron
Samstag, 04. und Sonntag, 05. April 2009 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 Uhr, Frühlingsmarkt im Heimatmuseum
Sonntag, 05. April 2009 
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich 
Osterschießen im Schützenheim 
Mittwoch, 08. April 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 31.03.
Freitag, 10. April 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich 
Osterkaffee im Bürgerhaus Lindenplatz
Dienstag, 14. April bis Freitag, 17. April 2009
Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath
Fußballcamp der SG Eschweiler u. F./ Girbelsrath auf der Sportanlage
Girbelsrath
Donnerstag, 30. April 2009
Maigesellschaft Girbelsrath
19.00 Uhr, Mainachtsfeier auf der Sportanlage Girbelsrath (mit Unter-
stützung der VOG)
Maigesellschaft Merzenich
17.00 Uhr, Aufstellen des Dorfmaibaumes auf dem Kirmesplatz an
der Bahnstraße mit anschließendem „Tanz in den Mai“
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich
Aufstellen des Maibaumes auf dem Schützenplatz und Feier unter
dem Maibaum 
Freitag, 01. Mai 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich -
ISM-Fest am Bürgerhaus Lindenplatz
Sonntag, 03. Mai 2009
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich
Prinzen- und Königsschießen auf dem Schützenplatz 
Mittwoch, 13. Mai 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 05.05.
Sonntag, 17. Mai 2009
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
15.00 Uhr, Königsvogelschießen
Sonntag, 17. Mai bis Sonntag, 24. Mail 2009
Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath 
Sportwoche der SV Eschweiler ü. F. in Verbindung mit der Jugend-
abteilung der SG Eschweiler ü. F./ Girbelsrath
Donnerstag, 21. bis Sonntag, 24. Mai 2009
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Zeltlager der Jung- und Schülerschützen
Samstag, 30. Mai bis Montag, 01. Juni 2009 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim - Schützenfest
Samstag, 30. Mai bis Sonntag, 07. Juni 2009 
SC 1919 Merzenich - Jugendabteilung – Jugendsportwoche 2009 
Samstag, 13. bis Montag, 15. Juni 2009 
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich - Schützenfest
Mittwoch, 10. Juni 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 02.06.

Donnerstag, 11. Juni 2009
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Fronleichnams-Gottesdienst und -Prozession, anschließend Vogel-
und Pokalschießen der Ortsvereine am Jugendheim an der Schulstraße
Sonntag, 14. Juni 2009
Tambourcorps Golzheim
Jubiläumsfeier anlässlich des 75-jährigen Bestehens 
Samstag, 20. Juni 2009
Kindergarten "Villa Wichtel" Girbelsrath - 12.00 Uhr, Sommerfest
Samstag, 27. Juni 2009
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
14.00 Uhr, Sommerfest an der Maar-Halle
Freiwillige Feuerwehr Morschenich
10.00 Uhr, Tag der offenen Tür anlässlich des 175-jährigen Jubiläums
Samstag, 27. Juni bis Sonntag, 05. Juli 2009
Fußballclub Golzheim - Sportwoche
Sonntag, 28. Juni 2009
Freiwillig Feuerwehr Morschenich
Festgottesdienst anlässlich des 175 jährigen Bestehens, anschließend
gemeinsamer Frühschoppen im Feuerwehrgerätehaus Morschenich
Freitag, 03. bis Montag, 06. Juli 2008 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich
Schützenfest auf dem Schützenplatz an der Bahnstraße
Freitag, 31. Juli 2009
SG Eschweiler ü. F. – Girbelsrath – Jugendabteilung –
19.00 Uhr, Grillabend auf der Sportanlage Girbelsrath
Montag, 10. bis Donnerstag, 13. August 2009 
Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath
Fußballcamp der SG Eschweiler ü. F./Girbelsrath auf der Sportanlage
Girbelsrath
Mittwoch, 12. August 2009 
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 04.08.
Samstag, 15. August 2009
Open-Air-Konzert im Naherholungsgebiet Steinweg in Merzenich
Samstag, 29. August 2009
TV Girbelsrath - 14.00 Uhr, Spielefest in der Maar-Halle
Samstag, 22. August 2009
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich
Pokalschießen
Sonntag, 06. September 2009
Kath. Pfarrgemeinde „St. Laurentius“ Merzenich
11.00 – 17.00 Uhr, Pfarrfest rund um die Kirche
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich
Weihnachtsschießen im Schützenheim 
Mittwoch, 09. September 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 01.09.
Samstag, 12. September 2009
Pfarrgemeinde St. Amandus Girbelsrath
18.00 Uhr, Gartenfest neben dem Pfarrhaus
BSC Girbelsrath - 20 Uhr, Clubfest in der Gaststätte Uhlemann-Ibron
Samstag, 19. September 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
14.00 Uhr, Meckerstunde im Bürgerhaus Lindenplatz -
Samstag, 02. und Sonntag, 03. Oktober 2009 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 Uhr, Herbstmarkt im Heimatmuseum
Mittwoch, 07. Oktober 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 29.09.
Samstag, 10. Oktober 2009
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
19.30 Uhr, Kameradschaftsabend in der Gaststätte Uhlemann/Ibron

Dipl. Ing. Thadeus Garbowski
Selhausener Straße 16c · 52382 Niederzier
T 0 24 28 / 9 04 96 16 · F 0 24 28 / 90 36 17
M 01 63 / 2 89 92 57
www.g-it-konzepte.de
service@g-it-konzepte.de

Es gibt viele Netzwerk-Systeme …
wir kennen nur eins: Für jeden Kunden das Passende.

Ihr kompetenter Partner für EDV & Netzwerklösungen
· Client/Server-Systeme
· Internet/Intranet
· WLAN-Systeme
· Hardware-/Softwarevertrieb
· Lokale Netzwerke

· Messaging- & Fax-Lösungen
· Telekommunikation
· Kundenspez. Einrichtungen
· Gebäudeverkabelung
· Wartung-/Reparatur vor Ort
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Samstag, 31. Oktober 2009
1 FC Köln Fan Club
Bierabend in der Weinberg-Halle 
Mittwoch, 04. November 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 27.10.
Freitag, 06. November 2009 
18.00 Uhr, St. Martinsumzug in Morschenich
Samstag, 07. November 2009 
Karnevalsgesellschaft "Mir hahle Poohl" Golzheim
19.30 Uhr, Kostümsitzung in der Schützenhalle Golzheim
Samstag, 07. und Sonntag 08. November 2009
Bücherflohmarkt im Bürgerhaus Lindenplatz
Dienstag, 10. November 2009
17.45 Uhr, Treffen zum St. Martinsumzug in der Pfarrkirche,
anschließend Lichterfest vor dem Pfarrheim Girbelsrath
Mittwoch, 11. November 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Samstag, 14. November 2009
18.45 Uhr, Gefallenenehrung am Ehrenmal auf dem Friedhof Mor-
schenich
Samstag, 21. und Sonntag, 22. November 2009 
Kath. Pfarrgemeinde "St. Laurentius" Merzenich
Advents- und Weihnachtsbasar im Pfarrjugendheim (Samstag: 14.00
- 18.00 Uhr, Sonntag: 11.00 - 17.00 Uhr)
Sonntag, 22. November 2009 
Pfarrgemeinde St. Amandus Girbelsrath
10.00 Uhr, Advents- und Weihnachtsbasar im Pfarrhaus
Donnerstag, 26. und Freitag, 27. November 2009
Weinbergschnecken – Theateraufführung für die Kindergärten und
Schulen in der Weinberg-Halle
Samstag, 28. November 2009
Weinbergschnecken
15.00 Uhr, Theateraufführung in der Weinberg-Halle
Samstag, 28. und Sonntag, 29. November 2009
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum
Mittwoch, 09. Dezember 2009
9.00 - 11.00 Uhr, Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz,
Anmeldeschluss: Dienstag, 01.12.
Samstag, 12. Dezember 2009
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich
Weihnachtsfeier im Bürgerhaus Lindenplatz
Sonntag, 13. Dezember 2009 
Turnverein Girbelsrath
15.30 Uhr, Nikolausfeier in der Maar-Halle
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch inzwischen
geplante weitere Vereinsveranstaltungen zu komplettieren sein, so
wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung (Tel. 399-131)
gebeten.
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Anmeldung für den Rosenmontagsumzug
Die Vorbereitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsumzuges in
Merzenich am 23.02.2009 laufen auf Hochtouren. Alle interessierten
Teilnehmer, ob es sich um motoriesierte Fahrzeuge oder um Fuß-
gruppen handelt, werden gebeten, sich beim Zugleiter der KG Jonge
vom Berg, Ludwig Heller, Tel. 36389, anzumelden.
Die Formierung der Zugaufstellung wird um 12.30 Uhr traditionell
in der Severin-Böhr-Straße stattfinden. Zum gleichen Zeitpunkt
findet auch die Verteilung des Wurfmaterials (Kamelle) statt. Nicht
angemeldete Gruppen können bei der Verteilung des Wurfmaterials
nicht berücksichtigt werden. Nicht angemeldete Fahrzeuge können
mangels Versicherungsschutz nicht am Zug teilnehmen. Der Zug
wird dann pünktlich um 13.30 Uhr starten.
Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine Erklärung
des Haftpflichtversicherers vorgelegt werden, durch die bestätigt
wird, dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im Karnevalsumzug
Versicherungsschutz gewährt wird.
„Achtung!!!: Die Versicherungsbestätigung dauert im Normalfall ca.
4 Wochen. Darum rechtzeitig beantragen.“
Das gleiche gilt auch für PKW-Anhänger. Zusätzlich eine Kopie des
Fahrzeugscheins.
„Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine Wagen-
bauerklärung vorzulegen. Die Wagenbauerklärung liegt beim Zuglei-
ter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, zur Unterschrift bereit.“
Rasenmähertraktoren und ähnliche Arbeitsmaschinen werden für
Umzüge nach wie vor nicht zugelassen.
„Bitte reichen Sie, die Fahrzeugunterlagen komplett und für alle
Fahrzeuge vollständig beim Zugleiter der KG Jonge vom Berg,
Ludwig Heller, ein.“ „Die Fahrzeugunterlagen sind spätestens bis
zum 10.02.2009 vorzulegen.“ Später angemeldete Fahrzeuge
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Karneval in Merzenich
Für die Veranstaltungen an den Karnevalstagen möchten wir auf die
nachstehenden Termine hinweisen:

Weiberfastnacht – Donnerstag, den 19.2.2009
Die Eröffnung des Karnevals wird wie im vergangenen Jahr im
beheizten Festzelt auf dem Schützenplatz stattfinden. Somit ist diese
Veranstaltung nicht mehr, wie in den vergangenen Jahren der Witte-
rung ausgesetzt. Der Beginn ist wie gewohnt um 11.11 Uhr. Es spielt
für Sie der „Alleinunterhalter Volker Guder“. Der Eintritt ist frei.
Die Karnevalsparty für Jung und Alt findet nicht mehr im Festzelt
statt, sondern im Saal „Zum Boss“, Steinweg 1. Der Eintrittspreis
beträgt € 5,--.“Es unterhält Sie ab 16 Uhr der „DJ Patrick Schüritz“.

Masken- und Kostümball – Samstag, den 21.2.2009
Der Masken- und Kostümball am Karnevalssamstag findet wie
gewohnt im Saal „Zum Boss“, Steinweg 1 statt. Es spielt für Sie die
„Kapelle Albatros“. Der Eintrittspreis beträgt € 7,--. Beginn 20 Uhr,
Einlass 19.30 Uhr.

Karnevalistischer Frühschoppen – Sonntag, den 22.2.2009
Auch diese Veranstaltung, mit unserer großen Tombola, findet wie
gewohnt im „Vereinslokal“ Jägerhof, Lindenstraße 41 statt. Beginn
11.11 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Rosenmontag – Montag, den 23.2.2009
Der Rosenmontagsball wird wieder als eine Gemeinschaftsveranstal-
tung abgehalten. Im Festzelt auf dem Schützenplatz spielt wie
gewohnt die Kapelle „Albatros“. Im Saal „Zum Boss“ unterhält Sie
„DJ Patrick Schüritz“. Für beide Veranstaltungen wird ein Eintritts-
preis von € 5,-- erhoben, d.h. zwei Veranstaltungen = 1 Eintrittspreis.
Beginn ist um 16 Uhr.

Beachten sie unsere große Karnevalstombola
1. Preis    1 Laptop
2. Preis    1 Navigationsgerät
3. Preis    1 Digitalkamera
und viele andere Sachpreise

Lose sind erhältlich bei allen Vorstands-, Elferrats- und Ehrenrats-
mitgliedern.
Ziehung: Sonntag, den 22.2.2009, ab 11.11 Uhr im Vereinslokal
„Jägerhof“, Lindenstraße 41. Lospreis = € 0,50.

Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

Metallbau Walter Krecker
M e t a l l b a u m e i s t e r

� Metallbau
� Leichtmetallverarbeitung
� Aluminium-Profilsysteme
� Fenster · Türen
� Schmiede
� Kunstschmiedeverarbeitung

Pastor-Hauser-Straße 
52399 Merzenich-Golzheim
Telefon (0 22 75) 15 71
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UNSER TEAM WÜNSCHT IHNEN UND DIR 
EINEN GUTEN APPETIT BEI UNS!
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Rückblick Tanzturnier
Am Samstag den 10. Januar 2009 richtete die KG Jonge vom Berg
e.V. 1975 Merzenich in der Weinberghalle ihr 22. Qualifikations-
tanzturnier zur Regionalverbandsmeisterschaft Düren am 8. März
2009 in Birkesdorf aus. Bei diesem Turnier gingen mehr als 500
Aktive aus 28 Karnevalsgesellschaften an den Start.
Als Turniersprecherin fungierte Carmen Moll, an der Technik Karin
Küntzler und Christel Böttcher, die musikalische Leitung übernahm
Volker Guder an seiner Orgel. Tanja Hilgers und Sabrina Brandt
waren für das Rechenzentrum zuständig.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:
Jugend-Tanzpaare
1. Platz Nina Bonn/Nico Bonn KG Wendene Seempött 1986 e.V. 427 Pkt.
2. Platz Amal Bounab/Sascha Carstens KG Löstige Ost-Dürener 408 Pkt.
3. Platz Janina Breuer/Tim Thomas KG „De Heed-Haase“ Brandenberg e.V. 387 Pkt.
Qualifikation Saskia Frank/Basilio Schütte 1.Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. 359 Pkt. 

Jugend-Tanzgarden
1. Platz KG Schwerfe bliev Schwerfe Schwerfen 428 Pkt.
2. Platz 1. Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. 424 Pkt.
3. Platz KG Lengeschdörpe Klompe 418 Pkt.
Qualifikation 1. Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. 424 Pkt.

Jugend-Tanzmariechen
1. Platz Nina Bonn KG Wendene Seempött 1986 e.V. 450 Pkt.
2. Platz Isabelle Weyermann Wendene Seempött 1986 e.V. 433 Pkt.
3. Platz Joline Fackeldey KG Lengeschdörpe Klompe 427 Pkt.
Qualifikation Nele Kuckertz KG „Löstige Ost-Dürener“ 426 Pkt.

Jugend-Schautänze
1. Platz KG Fidelio Niederzier „In unseren Träumen werden Wünsche wahr!“ 418 Pkt.
2. Platz KG „Löstige Ost-Dürener“ „Diddl fährt in Urlaub“ 402 Pkt.
3. Platz 1. Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. „Sind wir nicht süß?“ 378 Pkt.
Qualifikation KG „Löstige Ost-Dürener“ „Diddl fährt in Urlaub“ 402 Pkt.

Junioren-Tanzpaare
1. Platz Katharina Hüttel/Sven Bednarz KG „Kick ens“ Rölsdorf e.V. 429 Pkt.
2. Platz Saskia Küpper/Christian Braun TC Silber-Gold Düren 384 Pkt.
Qualifikation Saskia Küpper/Christian Braun TC Silber-Gold Düren 384 Pkt.

Junioren-Tanzgarden
1. Platz KG Schwerfe bliev Schwerfe 428 Pkt.
2. Platz KG „Löstige Ost-Dürener“ 417 Pkt.
3. Platz KG Fidelio Niederzier 417 Pkt.
Qualifikation KG „Löstige Ost-Dürener“ 417 Pkt.

Junioren-Tanzmariechen
1. Platz Jill Nießen KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim 1905 e.V. 455 Pkt.
2. Platz Michelle Weyermann KG Wendene Seempött 1986 e.V. 450 Pkt.
3. Platz Nathalie Schulze KG Lengeschdörpe Klompe 445 Pkt.
Qualifikation Melina Nied KG Schwerfe bliev Schwerfe 414 Pkt.

Junioren-Schautänze
1. Platz KG Fidelio Niederzier „Spaß im Feriencamp“ 426 Pkt.

Aktive-Tanzpaare
1. Platz Saskia Fischer/Stefan Trauer KG Schwerfe bliev Schwerfe 443 Pkt.
2. Platz Jennifer Stiewi/Benjamin Müthrath 1. Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. 414 Pkt.
Qualifikation Saskia Fischer/Stefan Trauer KG Schwerfe bliev Schwerfe 443 Pkt.

Aktive-Tanzgarden
1. Platz KG Schwerfe bliev Schwerfe 451 Pkt.
2. Platz KG Lengeschdörpe Klompe 429 Pkt.
3. Platz KG Löstije Dötzje Thum e.V. 424 Pkt.
Qualifikation KG Löstije Dötzje Thum e.V. 424 Pkt.

Aktive-Tanzmariechen
1. Platz Mandy Eilers KG Fidelio Niederzier 457 Pkt.
2. Platz Jasmin Simons 1. Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. 449 Pkt.
3. Platz Vivian Buckesfeld KG Schwerfe bliev Schwerfe 447 Pkt.
Qualifikation Kerstin Steckenborn KG „Löstige Ost-Dürener“ 434 Pkt.

Aktive-Schautänze
1. Platz KG „Kick ens“ Rölsdorf e.V. „Bahnhof der Gefühle“ 452 Pkt.
2. Platz 1. Birkesdorfer KG Grieläächer 1931 e.V. „SOS an Amor“ 435 Pkt.
3. Platz KG Lengeschdörpe Klompe „Ein Tag in der Stadt“ 430 Pkt.
Qualifikation KG Löstige vom Bierkeller Gey „Piraten“ 414 Pkt.

Die höchste Tageswertung  von 98 Tänzen ertanzte sich das Aktiven-
Tanzmariechen Mandy Eilers von der KG Fidelio Niederzier mit
457 Pkt.

Die KG Jonge vom Berg e.V. 1975 Merzenich bedankt sich recht
herzlich bei allen, die uns freundlicherweise durch ihre großzügigen
Pokalspenden unterstützt haben.
Die Pokale wurden vom Merzenicher Dreigestirn Prinz Bernd I.,
Bauer Uli I. und Jungfrau Edwina I. überreicht.
Die KG Jonge vom Berg e.V. 1975 Merzenich bedankt sich recht
herzlich bei allen, die uns an diesem Tag tatkräftig geholfen haben.
Ein Dank auch an den Jugendleiter Oliver Beyel, der dieses hervor-
ragende Qualifikationstanzturnier mit seinen Vorstandskolleginnen
organisiert hat.

Merzenicher Dreigestirn ist bis Aschermittwoch mobil
Am Samstag den 10.01.2009 wurde an der Merzenicher Haupt-
schule der Sessionswagen an das Merzenicher Dreigestirn Prinz
Bernd I., Bauer Uli I. und Jungfrau Edwina I. überreicht. Den Wagen
stellte Josef Tappert, Inhaber der Firma  Ressel & Tappert GBR Auto-
mobile zur Verfügung. Da Josef Tappert an diesem Tag verhindert
war, musste man ohne Ihn den Wagen an das Merzenicher Dreige-
stirn überreichen. Alle drei sind aktive Mitglieder der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft. Das Motto lautet: Mir künne net nur et
Schötzefess fiere, mir donn jetzt och de Jecke rejiere. 
Mit ihren Adjutanten Pia Giesen, Marga Wolfgarten, Anke Otten,
Silvia Jörres, Marlies Kulling und Guido Zintl nahmen die  Regen-
ten, die im richtigen Leben Bernd Ohlemeyer, Uli Jörres und Erhard
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Jahr das Clownpärchen „Trinchen & Fritzchen“ (Identität dieser
beiden Merzenicher/innen bleibt noch geheim!) führen. Wir möch-
ten gemeinsam mit den beiden Clowns alle Kinder zum aktiven Mit-
machen bei der Kindersitzung bewegen. Neben den Auftritten der
eigenen Kräfte und befreundeter Gesellschaften möchten wir mit
Mitmachspielen das Programm auflockern. Außerdem gibt es eine
Kostümprämierung für die schönsten und kreativsten Kinderkos-
tüme. Es freut uns besonders, dass die Girbelsrather Kinderprinzes-
sin, das Kinderdreigestirn aus Golzheim und das große Dreigestirn
aus Merzenich ihren Besuch angekündigt haben.
Wir hoffen, dass wir alle kleinen und großen Narren ein wenig neu-
gierig gemacht haben und freuen uns auf Euren Besuch bei der Kin-
dersitzung am 15. Februar in der Merzenicher Weinberghalle.
Der Eintritt beträgt für Kinder 2 Euro, für Erwachsene 3 Euro. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt!

Kulling heißen, im Beisein vom Präsidenten Ado Giesen, dem Elfer-
rat und den Tanzmariechen Larissa Steiner, Claudia Werres und  Des-
iree Willms das Fahrzeug entgegen. Ado Giesen dankte Josef Tappert
für die Bereitstellung des Wagens. Bei diesem handelt es sich um
einen silberfarbenen VW Bus Caravelle Carat ( DN-FC-111). Mit
diesem Wagen wird das Prinzenpaar zu seinen gut 50 Auftritten in
der närrischen Zeit gefahren. Besonders kritisch nahm Hermann-
Josef-Schrickel das Fahrzeug unter die Lupe. Er ist der Fahrer des
Merzenicher Dreigestirns.

Jugendabteilung – Kindersitzung am 15. Februar 2009
Die KG Jonge vom Berg Merzenich hat für ihre Kindersitzung das
Konzept ein wenig verändert. Durch das Programm wird in diesem
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Beratung
Planung
Montage

durch eigenes
Fachpersonal

Kunststoff
Fenster · Türen · Rollläden

direkt ab Fabrik

…jetzt beim Hersteller bestellen und
dauerhaft Energiekosten senken!

Acryl-Color, außen farbig innen weiß, 
lichtunempfindlich und kratzfest.

In weiß und verschiedenen RAL-Tönen 
und Holzdekoren lieferbar.

K U R Z E  L I E F E R Z E I T E N !

Tel.: 0 24 21 – 8 70 07

Fax: 0 24 21 – 8 84 36

eMail: info@kuna-fensterbau.de

www.kuna-fensterbau.de

Besuchen Sie unsere Produktion:
Am Langen Graben 25, 52353 Düren
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RECHTSANWALT HELMUT IRMEN
TSP: INSOLVENZRECHT · VERKEHRSRECHT · ERBRECHT

RECHTSANWALT CHRISTOPH SCHUPP
TSP: BAURECHT · MIETRECHT · STRAFRECHT

ISP: FAMILIENRECHT · SOZIALRECHT

RECHTSANWÄLTIN DR. JULIA SCHUPP
TSP: INSOLVENZRECHT · HANDELSRECHT · GESELLSCHAFTSRECHT

ISP: BETREUUNGSRECHT (PATIENTENVERFÜGUNG)

RECHTSANWALT BJÖRN M. FOLGMANN
ISP: ARBEITSRECHT · WEHRRECHT

St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft
Merzenich

Sebastianustag 2009
Am Samstag, dem 24. Januar 2009, feierte die St.-Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft Merzenich ihr Patronatsfest. Während des Gottes-
dienstes für die verstorbenen Mitglieder segnete Präses Pfarrer Heinz-
Dieter Hamachers das neue „Kleine Königssilber“. Den silbernen
Rundschild zieren die Symbole der Schützenbruderschaft, das  Kreuz
mit Pfeilen des Bundes, das Wappen der Gemeinde Merzenich und
das Bild des heiligen Sebastian nach dem Vorbild der Sebastianus-
Statue in der Pfarrkirche St. Laurentius. Das neue, leichte Silber
werden Königin Pia Giesen und ihre Nachfolgerinnen und Nachfol-
ger bei weniger förmlichen Anlässen tragen.
Im Anschluss an den Gottesdienst begrüßte Brudermeister Michael
Kreuel neben der Königin Prinz Sven Jörres sowie Schülerprinz und
Kreisschülerprinz Nico Radano im Pfarrjugendheim. Die Ehrenmit-
glieder Matthias Kreuel und Heinz Ohlemeyer waren der Einladung
ebenso gefolgt wie Ortsvorsteherin Renate Schwarz, das Dreigestirn
der KG „Jonge vom Berg“ Merzenich 1975, Prinz Bernd Ohlemeyer,
Bauer Ulrich Jörres und Jungfrau Erhard Kulling, und der Hahnen-
könig aus Boich, Bernhard Kreuel. Nach einen kleinen Imbiss zeich-
neten der Brudermeister und die Königin Thomas Jörres aus Anlass
des silbernen Vereinsjubiläums mit Ehrennadel und Urkunde aus.
Die ordentliche Mitgliederversammlung schloss sich an. Nach den
Rechenschaftsberichten wurde dem Vorstand einstimmig Entlastung
erteilt. Bei den notwendigen Ersatzwahlen blieb das Amt des stell-
vertretenden Schießmeisters unbesetzt. Schießmeister Peter Esch
wird bis zu den Wahlen im Januar 2010 in der Führung der Schieß-
sportabteilung von einer Leiterrunde unterstützt. Neuer Beisitzer im
Vorstand der Bruderschaft ist Michael Reisch, neue Beisitzerin ist
Inken Jörres. Kassenprüfer Paul Borschbach und Dieter Hamboch
wurden von den Mitgliedern in ihren Ämtern bestätigt.
Auf die Wahlen folgte eine lebhafte Aussprache zum Schützenfest
vom 3. bis zum 6. Juli 2009. Das Festprogramm und die Verträge
fanden allgemeine Zustimmung, eine Erhöhung der Eintrittspreise
lehnt die Mitgliederversammlung jedoch ab. Die vom Vorstand vor-
geschlagenen Investitionen für das Offizierkorps und die Schieß-
sportabteilung wurden hingegen einstimmig genehmigt.

Das Offizierkorps der Bruderschaft wird Königin Pia Giesen und
Prinzgemahl Ado zum Bundesköniginnentag nach Kerpen am
24. Mai 2009 begleiten. Das Vogelschießen findet wieder am Hoch-
fest Fronleichnam, am 11. Juni 2009, nach der Prozession auf der
Wiese am Pfarrjugendheim statt. Neben den Schützenfesten der
befreundeten Schützenbruderschaften in Düren-Ost, Morschenich,
Düren-Grüngürtel und Huchem-Stammeln besucht das Offizier-
korps in diesem Jahr das Bezirksbundesfest in Düren-Nord.

Schießabteilung
Die St.-Josef Bruder- und Schützengesellschaft Huchem-Stammeln
hatte auch in diesem Jahr zum 23. Neujahrschießen eingeladen. Im
Zeitraum vom 29.12.2008 bis zum 10.01.2009 konnte man hier
Schützen in den unterschiedlichsten Klassen melden. Zwei unserer
hervorragenden Nachwuchsschützen traten hier in der Klasse

„Jugend Luftgewehr Freihand“
zum Vergleich an. Dies taten sie
auch sehr erfolgreich. Bei der Sie-
gerehrung am 18. 1. konnten
dann Saskia Lüssem und Annika
Seifert ihre Pokale entgegenneh-
men. Saskia belegte Platz 1 mit
44 von 50 möglichen Ringen und
Annika holte mit 40 von 50 R
den 3. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch und ein Dankeschön an
die Jugendschießleiter in unserer
Bruderschaft. 

Rosenmontag
Auch in diesem Jahr wird die Jungschützenabteilung wieder am
Rosenmontagszug in Merzenich teilnehmen. Zur Unterstützung des
Dreigestirn, welches ja bekanntlich aus unseren Reihen stammt,
Prinz Bernd I. (Ohlemeyer), Bauer Uli I. (Jörres) und unsere Lieb-
lichkeit die Jungfrau Edwina I. (Erhard Kulling) wird es wieder einen
großen Mottowagen geben. Die Teilnahme ist natürlich nicht nur auf
die Jugend begrenzt, „alte“ Schützen sind auch gerne im Kreise der
Jugend gesehen 

Dreigestirn 2008/09                          Jungschützen Rosenmontag 2008

Sport-Club 1919 Merzenich e.V. 
D7 Junioren-Jahresabschlussfeier 2008

Als Ersatz für die Weihnachtsfeier 2008 entschieden wir uns diesmal
für eine Jahresabschlussfeier in einer etwas anderen Form.
Am 11.01.2009 war es soweit. Um 13:00 Uhr fuhren wir mit 15
Spielern und 9 Vätern vom S-Bahnhof Merzenich nach Köln-Deutz,
um in der LanXess-Arena das Eishockey-Spiel der Kölner Haie gegen
die Duisburger Füchse anzuschauen.

Kraftfahrzeugwerkstatt

Kurt
Schneider

Große Forststraße 229b

52382 Niederzier-Hambach

Telefon (02428) 2188

Telefax (02428) 3616

HU nach § 29 StVZO durch

externe Prüfingenieure d. 

TÜV-Rheinlands jeden Mittwoch

und nach Absprache

Über 25 Jahre
Motor- und Karosserie-

reparaturen aller Art

speziell Mercedes

E-Mail: kurt.roswitha.schneider@t-online.de

Internet: www.kfzwerkstatt-schneider.de
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MetallbauMetallbauMetallbau
ImdahlImdahlImdahl

Inh. Hubert BilleMeisterbetrieb

Fenster
und Türen
aus Aluminium
und Kunststoff

Fassaden und 
Wintergärten

Maßangefertigter
Insektenschutz

Markisen- und
Innenjalousien

Rauch- und
Brandschutz-
abschlüsse

Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de

Sommerzeit = Fliegenzeit: Maßangefertigter Insektenschutz

ENERGIE-SPAR-JAHR 2009
BEI DECKER-MÖBEL

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.

9.00-12.00 Uhr und
14.00-18.00 Uhr

Do. 9.00-12.00 Uhr
14.00-19.30 Uhr

Sa. 9.00-13.00 Uhr

52355 Düren-Lendersdorf
Hauptstraße 59-69
Tel. 0 24 21/ 50 56 88
www.decker-moebel.de

...
Marken zum niedrigsten Preis

P
Über 40 kostenlose

Parkplätze

Einbauküche „Genua“
z.B. in Kunststoff weiß, Absatz Kunststoff
kernbucheartig, 345x225 cm
• Holzteile frei planbar - Wert 7.104 €; Einbauspüle Edelstahl 
• Gorenje Einbaugeräte: Heißluftherd mit 5 Funktionen;

Cerankochfeld mit Bräterzone; Turmhaube 60 cm, Edelstahl; 
Kühl-/Gefrierschrank, Eff-Kl. A; Mikrowelle silber unterbaufähig

• Juno Einbaugeräte: Geschirrspüler A-A-A, 49 dB, 5 Programme

Unser Abholpreis               2.990,- €
Gratis: 10 Energiesparlampen Ihrer Wahl + 1 Elo-Pfanne!

Energie einsparen mit der neuesten Technik von SIEMENS und Paulmann.

bis zu
80%

bis zu
80%
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Leider konnten Lars Parting und Fabio Randano aus gesundheit-
lichen Gründen nicht teilnehmen.
Nach einem kurzen Fußmarsch vom Bahnhof Köln-Deutz erreichten
wir die Arena und nahmen unsere Plätze ein. Kaum gesessen beka-
men die ersten auch schon Appetit auf Essen und Trinken, also hieß
es, sich wieder durch die Menge zu wühlen.
Zum Beginn des Spiels war dann wieder fast jeder auf seinem Platz.
Das erste Drittel endete mit 1:1 und die 20-Minütige Pause wurde
mit Krakauer Würsten und Cola überbrückt. Die Bestellung von 24
Krakauern und Getränken veranlasste den Geschäftführer zur
Zugabe eines Eimers Popcorn.
Im zweiten Spieldrittel erkämpften sich die Haie eine 3:1 Führung,
die jedoch im Schlussdrittel wieder vergeben wurde. Also ging es mit
einem 3:3 Unentschieden in die Verlängerung. Der Siegtreffer zum
4:3 für die Haie fiel dann in der 2. Minute der Verlängerung und
somit erreichten wir unsere S-Bahn noch rechtzeitig. 
Zurück in Merzenich erwartete die Jungs noch eine Überraschung.
Wir trafen uns im warmen Clubheim, wo gekickert wurde und nach
einer kurzen Ansprache von Trainer Dieter Kurth überreichte dieser
allen Spielern einen neuen Trainingsanzug. Dieser Anzug in den Ver-
einsfarben Schwarz-Weiss wurde von der Firma „Schweißbedarf
Franzen“ aus Düren gestiftet. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön im Namen der Verantwortlichen und allen Spielern unserer
Mannschaft für diese Spende.
Bedanken möchten wir uns im Namen der Mannschaft auch bei den
mitgereisten Vätern, die dafür gesorgt haben, dass alle Kinder nach
der Tour wieder nach Hause gebracht wurden. 

Die nächsten Termine
Der Start der Meisterschaftsspiele 2009 beginnt am Samstag,
28. Februar um 15:00 Uhr mit dem Heimspiel gegen den GFC
Düren auf der Sportanlage  Merzenich. Am nächsten Tag (Sonntag
den 1. 3.) nehmen wir an einem Hallenturnier teil. Anschließend

geht es sofort am Mittwoch den 4. 3. mit dem Spiel gegen Germania
Binsfeld um 18:00 Uhr in Binsfeld weiter.

Trainerwechsel bei den A-Junioren
Mit einer unglücklichen Niederlage gegen die Mannschaft der SG
Voreifel verpassten die A1-Junioren des SCM die Qualifikation zur
Endrunde der Kreismeisterschaft. Nachdem man zur Pause noch mit
3:0 vorne gelegen hatte, verlor man in der 2. Halbzeit den Faden und
musste kurz vor Schluss noch den Ausgleich hinnehmen. Da sich
auch in der Verlängerung keine Mannschaft durchsetzen  konnte,
entschied das Elfmeterschießen über das Weiterkommen. Hier setz-
ten sich dann die Junioren der SG Voreifel mit 5-4 Toren durch.
Die A1-Junioren spielen nun in der Rückrunde in der 2. Sonderstaf-
fel des Kreises Düren. Nach der Niederlage erklärte der bisherige
Trainer, Maik Wengorz, seinen sofortigen Rücktritt. Die hierdurch
entstandene Lücke konnte jedoch nahtlos geschlossen werden, da
sich Manfred Esch und Norbert Steven bereit erklärt haben, die
Mannschaft zu übernehmen. Beide Trainer waren in den vergange-

Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71

� Moderne
Wohnraumgestaltung

� alle Maler- und
Lackierarbeiten

� Fassaden-
beschichtung
Vollwärmeschutz

� Bodenverlegung

� Dekorative Putze

G
m
b
H

STEUERBERATER DIPL.-KFM.
JÜRGEN KOMMER

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen
• Buchführung und Lohnbuchhaltung
• Existenzgründungsberatung
• Unternehmensnachfolgeberatung
• Beratung zur Erbschaft- und Schenkungsteuer

In den Weingärten 1 · 52399 Merzenich
Telefon/Fax: 0 24 21/96 36 62

eMail: Steuerberater.Kommer@t-online.de

Oberstraße 75 – 77 · 52349 Düren
Telefon: 0 24 21/50 06 47 · Fax: 0 24 21/50 06 48

eMail: J.Kommer@steuerbuero-kommer.de
www.steuerbuero-kommer.de
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IHRE METZGEREI IN MERZENICH
nicht nur für die bekannten und traditionellen

WURST- und FLEISCHWAREN
sondern auch für

WÖCHENTLICH  WECHSELNDE

SONDERANGEBOTE

WINTERZEIT = GENUSSZEIT
u. a. täglich frisch:

• Frikadellen
• gebr. Hähnchenschenkel

• Fleischkäse
hausgemachte Fleisch- und
Eintopfgerichte sowie
Suppen u.a.:

• Grünkohl
• Wirsing
• Gulaschsuppen
• Erbseneintopf
• fertiger Sauerbraten
• Rindsrouladen
• Metzgerschaschlik

Kennen Sie unsere vorteilhaften Angebote auf
kalt/warme Büffets für Ihre Party zu jedem Anlass?
Sprechen Sie uns an!

Ihre Metzgerei Mertens
Dürener Straße 1 · 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 3 47 80 · Fax 0 24 21 / 39 35 55

nen Jahren bereits erfolgreich in der Jugendabteilung tätig und führ-
ten zuletzt 2005 die A-Junioren des SCM zur Kreismeisterschaft. 
Jetzt soll der Kontakt zur A2-Juniorenmannschaft intensiviert
werden und in Kooperation mit den Trainern dieser Mannschaft,
Sascha Heiartz und Daniel Jonas, die Grundlage für die kommende
Saison geschaffen werden. Zudem gilt es, die A-Junioren, welche den
SCM in den Osterferien bei dem internationalen Turnier in Spanien
vertreten, auf dieses große Turnier vorzubereiten.

B-Juniorinnen gewinnen Hallenturnier in Erftstadt
Die erst zu Saisonbeginn zum Spielbetrieb gemeldete B-Juniorinnen-
mannschaft des SCM konnte Im Januar ihren ersten großen Erfolg
verbuchen: Sie gewannen das Turnier des SC Dirmerzheim in Erft-
stadt-Liblar. Nachdem man sich in der Vorrunde verdient durchge-
setzt hatte, konnten die Mädchen sowohl das Halbfinale als auch das
Endspiel gegen Burtscheid im 7-Meter-Schießen für sich entscheiden.
Auch in der laufenden Saison gewannen die Mädchen des SCM
nach ersten Startschwierigkeiten bereits drei Spiele und zeigten auch
in weiteren Partien, dass auf Kreisebene durchaus mit ihnen zu rech-
nen ist. Dies ist auch ein Verdienst der Trainer Daniel Wirtz und Ale-
xander Keller sowie der Betreuer Katrin Lennartz und Gregor Effing. 
Da einige Mädchen im Sommer aufgrund des Alters in die nächste
Altersklasse bzw. Damenklasse aufsteigen müssen, werden jetzt schon
interessierte Mädchen der Jahrgänge 1993 und jünger gesucht, damit
auch im nächsten Jahr eine B-Juniorinnenmannschaft gemeldet
werden kann. Aber auch Mädchen der älteren Jahrgänge bzw. inter-
essierte Damen sind recht herzlich eingeladen, das Training der Mäd-
chenmannschaft jeweils montags und mittwochs auf 17:30 Uhr auf
dem Sportplatz  zu besuchen.

Jugendsportwoche des SCM 
Die diesjährige Jugendsportwoche des SCM findet in diesem Jahr in
der Zeit vom 30. Mai (Pfingstsamstag) bis zum 7. 6. 2009 auf der
Sportanlage am Distelrather Weg statt.
Ablauf:
30.05., 14:00 Uhr A-Juniorenturnier Gruppe A (3 Mannschaften

jeder gegen jeden), Binsfeld, Birkesdorf, Straß 
18:00 Uhr Einlagespiel A-Junioren: Kreismeistermannschaft

2005 gegen Seniorenauswahl SC
31.05., 14:00 Uhr A-Juniorenturnier  Gruppe B ( 3 Mannschaften

jeder gegen jeden ), SCM, Hambach, Oberzier 
01.06., 10:00 Uhr D 7er Juniorenturnier

14:00 Uhr B-Juniorinnenturnier (bisher gemeldet: SCM,
Dirmerzheim, Ellen, Jüngersdorf, Jülich, Pattern)

03.06., 18:00 Uhr A-Juniorenturnier     1. Halbfinale
19:15 Uhr A-Juniorenturnier     2. Halbfinale

05.06., 17:00 Uhr C 7er-Juniorenturnier
06.06., 10:00 Uhr F Juniorenturnier

10:00 Uhr E Juniorenturnier
14:00 Uhr Einlagespiel der A- oder B-Junioren – vorauss.

Alemannia Aachen - Schwäbisch Hall

Alarmanlagen/ Elektroinstallation
Brandmeldeanlagen E-Nachtspeicher- u. 
Notrufaufschaltung Fußbodenheizung
Videoüberwachung TV u. Hausgeräte-Service
Schließanlagen SAT-Anlagen
Telekommunikationsanlagen Beleuchtungsanlagen

Informationselektroniker Elektromeister
Horst Gräfner Peter Boltersdorf
Am Stein 32 Lindenstr. 46-48
52399 Merzenich 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21/3 77 74 Tel. 0 24 21/39 25 45
Fax 0 24 21/3 83 27 Fax 0 24 21/3 61 28

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH

16:00 Uhr Freizeitturnier „Unser Dorf spielt Fußball“
(2 Gruppen: Profis = Spieler dieser Mannschaften
nehmen aktuell am Spielbetrieb teil; Amateure =
Spieler dieser Mannschaften sind grundsätzlich
Hobbyspieler), Meldungen ab sofort als E-Mail
an: scm-jugend@online.de

20:30 Uhr Siegerehrung mit gemütlichem Beisam
07.06., 10:00 Uhr Bambini Turnier

15:30 Uhr Letztes Meisterschaftsspiel der 1. Seniorenmann-
schaft

17:30 Uhr Endspiel A-Juniorenturnier
Darüber hinaus ist angedacht, in Kooperation mit der Volleyballab-
teilung des TV Merzenich, im Verlauf der Jugendsportwoche ein
Beachvolleyballturnier für Freizeitmannschaften - jeweils vier aktive
Spieler auf dem Feld - durchzuführen. Es wird bereits jetzt um Mel-
dungen von Interessenten gebeten, um entsprechende Vorbereitun-
gen treffen zu können. 

Vereinsfahrt nach Spanien
Nach der erfolgreichen Teilnahme 2007 – die D-Junioren erreichten
einen hervorragenden 4. Platz – werden auch in diesem Jahr mit den
C- und A- Junioren zwei Mannschaften den SCM bei einem inter-
nationalen Turnier über Ostern in Spanien vertreten. 
Das Turnier Trofeo Mediterraneo wird seit Jahren durch den DFB
unterstützt und bietet den Jugendlichen neben dem sportlichen
Engagement die Möglichkeit, gegen namhafte ausländische Vereine
anzutreten und Jugendliche aus ganz Europa kennenzulernen.
Die Unterbringung erfolgt wie 2007 in einem guten Hotel, dem
Reymar Playa, in Malgrat de Mar, in unmittelbarer Nähe zum Strand
des Mittelmeers.
Die einzige negative Erinnerung an 2007 ist die Fahrt mit dem Rei-
sebus, welcher nicht dem aktuellen Reisestandart entsprach. Dieses
Problem wurde in diesem Jahr durch die Buchung eines Top-Reise-
busses der Firma Schumacher Reisen aus Düren von vornherein aus-
geschlossen, so dass dem Erfolg dieser Reise nun nichts mehr im
Wege steht.
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Jahreshauptversammlung
Der Sportclub hat inzwischen seine Aktivitäten als Fußballklub
wieder aufgenommen. Die Seniorenteams haben sich bereits wieder
ins Training gestürzt und versuchen, sich für die Rückrunde fit zu
machen. Dabei wird speziell die erste Mannschaft noch mal so rich-
tig Gas geben wollen, denn nach dem grandiosen Auswärtssieg am
letzten Spieltag beim Tabellenführer Düren 77 II kehrte wieder Hoff-
nung ins Team zurück, doch noch an den Aufstieg in die Kreisliga A
zu schnuppern. Dazu bedarf es allerdings einer langen Erfolgsserie
direkt zum Start, damit man zum einen den 8-Punkterückstand zu
Binsfeld verkürzt und zum anderen den oberen Mannschaften klar
macht, dass man sich noch lange nicht geschlagen geben wird. Wenn-
gleich klar ist, dass solch eine Konstanz bei einer dermaßen jungen
Mannschaft eine gehörige Anstrengung und Disziplin erfordert, so
wird Trainer Walter Ernst sicherlich nicht aufgeben, das Team gut
vorzubereiten, so lange der Aufstieg theoretisch noch möglich ist.
Bevor die Aktiven jedoch erstmals in Erscheinung treten werden,
steht dem SCM noch eine entscheidende Veranstaltung bevor. Am
Freitag, dem 6.März, findet die diesjährige Jahreshauptversammlung
statt und noch ist unklar, ob man aus dieser Sitzung eine überlebens-
fähige Besetzung innerhalb des Vorstandes schafft. Neben finanziel-
len Spagate, die der Verein schon seit Jahren unternehmen muss,
sorgt sich der Vorsitzende Josef Jonas zudem um einen funktionie-
renden und kompletten Vorstand. Noch sind wichtige Positionen
vorab nicht vergeben. So ist man einerseits, wie schon im letzten
Amtsblatt aufgerufen, auf der Suche nach einem Spielobmann, der
als Bindeglied zwischen Mannschaften und Vorstand eine wichtige
Funktion im sportlichen Bereich innehat. Andererseits sind noch
zwei verlässliche Posten als Platzkassierer und Betreuer der Mann-
schaften offen, ohne die die täglichen und wöchentlichen Arbeiten
eines Vereines absolut nicht aufrecht gehalten werden können.
Der Vorstand würde sich deshalb freuen, wenn sich Interessierte
bereits im Vorfeld mit den Verantwortlichen in Verbindung setzten,
da man bekanntlich an einem solchen Abend einer Jahreshauptver-
sammlung kaum Mitarbeiter finden wird. Von daher nochmals der
Appell an alle Sportinteressierte, ein solches Ehrenamt zu überneh-
men, ohne das ein gemeinnütziger Verein nicht mehr existenzfähig
ist.

Unsere Jahreshauptversammlung, zu der wir Dich/Euch herzlich ein-
laden, findet statt am:
Freitag, den 06.03.2009 um 20.00 Uhr
in der Gaststätte Zum Boss, Steinweg 1, 52399 Merzenich
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Niederschrift der JHV vom  22.02.2008
3. Jahresberichte des Vorstands, der Abteilungen und Mannschaften
4. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2008
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen des Vorstands
8. Wahl von 2 Kassenprüfern
9. Beitragsordnung
10. Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung sind schriftlich bis zum
27.02.2009 zu richten an den Vorstand z. Hd. Josef Jonas, Steinweg
51, 52399 Merzenich
Der Vorstand
i. A. Josef Jonas, 1. Vorsitzender

Mit persönlichem Einsatz andere stärken
Mitarbeiter der Deutschen Bank unterstützen die Tennis-

Jugendabteilung des SC 1919 Merzenich e.V.
Januar 2009 – Innerhalb der „Initiative plus“, dem konzernweiten
Programm der Deutschen Bank zur Förderung des ehrenamtlichen
Engagements ihrer Mitarbeiter, übergibt Peter Kenin von der Deut-
schen Bank eine Spende in Höhe von 500 Euro an die die Tennis-
Jugendabteilung des SC 1919 Merzenich. Mit der Spende unterstützt
die Bank das Wintertraining für die Jugendlichen des Vereins. 

Peter Kenin unterstützt den
Verein bei der Durchführung des
Jugendtrainings im Winter: „Seit
einigen Jahren bin ich Kassen-
wart der Tennisabteilung des SC
1919 Merzenich und weiß, wie
teuer das Wintertraining in der
Halle ist. Dabei ist die Bezahlung
der Hallenmiete für viele Jugend-
liche nicht möglich. Vor allem
auch Kinder aus nicht so wohlha-
benden Familien sollen sich im

Winter auf die kommende Saison vorbereiten können. Mit meinem
Engagement in der Jugendarbeit möchte ich den jungen Menschen
eine sportliche Alternative für ihre Freizeit bieten. Ich freue mich,
dass die Deutsche Bank mein Engagement unterstützt.“

Laurentius
potheke

Wir sind

für SIE d
a

durchgehend geöffnet!

Inhaber: 

Andreas Flöter

Lindenplatz 3

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com
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Hotel Zur Lohe

Hotel „Zur Lohe“ 
Inh. R. Esch · In der Lohe 4a

Valdersweg 99 · 52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21-4 07 93 33
Fax: 0 24 21-4 07 93 34

www.hotelzurlohe.de · info@hotelzurlohe.de

Wir empfehlen uns für 
Familienfeste aller Art, 

zu jedem Anlass und 
für Ihr Frühstück:

Montags bis Samstags 
Frühstück á la carte ab 3,90 €

incl. Kaffee oder Tee

Sonntags 
Frühstücksbuffet 8,90 €

incl. Kaffee oder Tee 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 
8.00 -12.30 Uhr
Sa, So und an Feiertagen: 
9.00 - 13.00 Uhr
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Mit der gezielten Förderung des gesellschaftlichen Engagements ihrer
Mitarbeiter will die Bank zum Ausdruck bringen, wie wichtig ihr der
persönliche Einsatz der Mitarbeiter ist. Im Rahmen der „Initiative
Plus“ engagieren sich die Mitarbeiter nachhaltig und ehrenamtlich
außerhalb ihrer Arbeitszeit unter dem Dach des gemeinnützigen Pro-
jektpartners. Die Projekte stehen thematisch im Fokus der gesell-
schaftlichen Aktivitäten der Deutschen Bank – wie zum Beispiel
Soziales, Bildung, Kultur und auch Sport, sofern hier wichtige sozi-
ale Lernerfahrungen vermittelt werden. Projektträger sind Schulen
und deren Fördervereine, Sport- und sonstige Vereine sowie kirch-
liche und karitative Einrichtungen.
In Deutschland steigerte sich in 2007 die Zahl der Projekte auf 1458,
was einer Verdoppelung zum Vorjahr entspricht. Das Fördervolumen
belief sich auf rund eine Million Euro.
Für weitere Informationen zur Initiative plus wenden Sie sich bitte an:
Deutsche Bank Presse: Mike Peter Schweitzer
Tel.: (069) 910-35483 – Email: mike.schweitzer@db.com
oder
Deutsche Bank AG: Thomas Baumeister, Christine Schwake
Corporate Social Responsibility, 60311 Frankfurt am Main
Tel.: 069 – 910 46501 – Email: christine.schwake@db.com

Gruppe Regenbogen
Projektchor war ein voller Erfolg

Erstmalig in unserer langjährigen Vereinsgeschichte hatten wir uns
im Herbst entschlossen die Taize-Messe 2008 als Projektchor anzu-
bieten. Nachdem wir kräftig die Werbetrommel gerührt hatten, über-
traf die Resonanz bei der ersten Probe am 30. 10. 2008 bei weitem
unsere Erwartungen. Bis zu den Auftritten im Dezember fanden sich
ca. 10 neue Sänger und Sängerinnen aller Stimmlagen ein, mit denen
wir gemeinsam die Lieder einstudierten. Mit entsprechender instru-
mentaler Besetzung bestehend aus Querflöte, Blockflöte, Gitarre,
Orgel und Klarinette fand dann am 13. 12. 2008 die Taize-Messe in
Stockheim statt. Im Jugendheim ließen wir den Abend bei Tee, Glüh-
wein und Gebäck noch gemeinsam ausklingen. Am 18. 12. sangen
wir die Messe ein zweites Mal in Disternich. Anlass war ein Gottes-
dienst mit Firmlingen und Jugendlichen, zelebriert wurde die Messe
von Bischof Karl Borsch aus Aachen. Die schöne Atmosphäre einer
nur von Kerzen beleuchteten kleinen Kirche fügte sich gut zu dem
gewählten Predigtthema und den ausgesuchten Liedern. Der Einla-
dung in das Jugendheim sind wir hier gerne gefolgt.
Nachdem wir Anfang Januar dieses Jahres traditionell mit der Weih-
nachtsfeier in das neue Jahr gestartet sind, haben mittlerweile die
Proben wieder begonnen. Wir singen jeden Donnerstag um 20 Uhr
im Bürgerhaus Merzenich. Interessierte Sänger/Sängerinnen und
Instrumentalisten sind jederzeit willkommen.

Maigesellschaft Merzenich
An alle Mitglieder,
sowie Junggesellen der Gemeinde Merzenich ab dem 16. Lebensjahr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Maigesellschaft Merzenich. 

Hiermit möchten wir Euch zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung einladen, welche am am Montag, den 9. Februar 2009 in unse-
rem Vereinslokal Gaststätte „Zum Boss“ in Merzenich Steinweg 1
stattfindet. Beginn der Versammlung ist um 20:00 Uhr. 

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

� Glasreparaturen � Isolierglas in Altbaufenster
� Fenster, Türen und Wintergärten � Duschabtrennungen
� Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

� Wohndesign in Glas
� Exclusive Spiegel

und Glastische
� Sandstrahldekore

aus Glas
� Künstlerische 

Glasgestaltung
� Glastüren und

Vitrinen
� Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Wir bilden aus ...

... und suchen 
ab August 2009 

einen motivierten und teamfähigen

Auszubildenden
zum Offsetdrucker

Über eine schriftliche Bewerbung 
per Post oder E-Mail

würden wir uns sehr freuen.

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich (Girbelsrath)
Telefon (0 24 21) 7 39 12

e-Mail info@porschen-bergsch.de
Internet www.porschen-bergsch.de 
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Wenn Ihr das 16. Lebensjahr vollendet habt, seid Ihr hiermit recht
herzlich eingeladen. 
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Feststellung der Mitglieder
4.  Planung der Maiversteigerung
5.  Planung der Mainacht
6.  Verschiedenes
Die Vorstandsmitglieder treffen sich bereits um 19:00 Uhr zur
1. Vorstandssitzung.
Mit freundlichen Grüßen
Daniel Bröder, 1. Schriftführer

Neues von den „Freunden der Musik“
Am zweiten Adventssonntag luden die „Freunde der Musik“ zum
sechsten Weihnachtskonzert in die Katholische Pfarrkirche in Mer-
zenich ein. Die zahlreich erschienen Zuschauer konnten sich über ein
knapp zweistündiges Programm freuen, dass bereits seit September
eingeprobt wurde. Auch das Singen der Zuschauer kam nicht zu
kurz, so dass sich schnell eine vorweihnachtliche Stimmung ausbrei-
tete. Als dann nach dem letzten gemeinsamen Lied „Tochter Zion“
die Zuschauer mit stehenden Ovationen dankten, waren alle zufrie-
den, die Musiker und auch die Zuhörer.
Dies zeigte sich auch an der Gebefreude. 
Das Weihnachtskonzert ist grundsätzlich eintrittsfrei. Das Orchester
bittet aber, wenn das Konzert gefallen hat, um eine Spende. Das so
gesammelte Geld wird dann geteilt: ein Teil kommt dem Orchester
und ein Teil einem wohltätigen Zweck zugute.
2008 sollte dieser Zweck das „Christ Camp“ sein: Es handelt sich
dabei um eine christliche Einrichtung, die sich zur Aufgabe gemacht
hat, allen Kindern und Jugendlichen, unabhängig von sozialem
Stand oder besonderen Problematiken, einen Ferienaufenthalt in
ihrem sehr schön gelegenen Freizeitheim und -camp am Niederrhein

Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung
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Für das leibliche Wohl war mit Kaffee und Kuchen sowie belegten
Brötchen bestens gesorgt, und eine musikalische Begleitung mit dem
Alleinunterhalter Jürgen Körffer sorgte für die angemessene, besinn-
liche Stimmung.

Nachdem alle Gäste sich ausreichend stärken konnten, hatten sich
die Kinder aus der Kindertagesstätte „Windmühle“ eingefunden, die
mit viel Aufwand eigens für die Senioren eine Weihnachtsgeschichte
eingeübt hatten. Nach Ihrer Vorführung wurden dann sogar selbst
gebastelte Geschenke an die Senioren verteilt.

Natürlich war als weiterer Höhepunkt auch der Nikolaus zu Gast. Er
hatte für jeden das passende Wort parat und sein Sack war mit Gaben
reichlich gefüllt, so dass keine Teilnehmerin und kein Teilnehmer an
der Weihnachtsfeier lehr aus ging.
Der Nikolaus ließ es sich auch nicht nehmen, an die älteste Teil-
nehmerin und den ältesten Teilnehmer der Weihnachtsfeier ein
besonderes Geschenk zu übergeben.
Die gut besuchte Feier endete gegen 19.00 Uhr und war nach 
Meinung der Senioren ein friedvoller Nachmittag zur Weihnachtszeit
sowie eine willkommene Abwechslung vom Alltag

zu ermöglichen. Das Camp muss
mit recht schmalen finanziellen
Mitteln auskommen und ist oft-
mals auf Spenden und den per-
sönlichen Einsatz Einzelner ange-
wiesen. In diesem Winter stand
der Bau eines neuen Badehauses
an.
Nach der erfreulicherweise schö-
nen Spendensumme war das
Orchester in der Lage, dem Christ Camp 350,- Euro zu überweisen.
Die Antwort darauf hatte den folgenden Wortlaut:

„Liebe Freunde!
Wir danken vielmals für Ihre und Eure Spende für unser Badehaus
im Dezember 2008!
Wie Sie sehen, hat auch der Schnee uns nicht abgehalten, Ihre
Spende sofort „in Beton“ zu gießen. Die Bodenplatte vom Badehaus
ist fertig, gerade wird das Holzständerwerk errichtet. Noch vor
Ostern soll das lang ersehnte Badehaus mit neuen Duschen und Toi-
letten fertig sein.
Herzliche Einladung zum Richtfest am 1. Februar 2009 ab 18 Uhr!
Herzliche Grüße
Ihr Matthias Fischer“

Die „Freunde der Musik“ freuen sich sehr darüber, dass sie dabei
helfen konnten.

Jahreshauptversammlung der „Freunde der Musik“
Am 14.1.2009 fand die Jahreshauptversammlung der „Freunde der
Musik“ statt. Bei dieser Versammlung wurde der Vorstand für die
nächsten drei Jahre mit folgendem Ergebnis gewählt:
1. Vorsitzende: Andrea Mielke
2. Vorsitzende: Ute Schwarzer
Kassiererin: Ulli Kellner
Schriftführer: Andreas Wegner
Aktiven- und Jugendsprecher: Marcus Cichon
Beisitzer: Emil Bollig und Monika Ramm.
Wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr so erfolgreich zusammenar-
beiten können, wie in den vergangenen Jahren.

Arbeiterwohlfahrt Merzenich!
Weihnachtsfeier ein kostenloses Vergnügen für alle Senioren!

Am Samstag, dem 6. Dezember um 15.00 Uhr war
es wieder so weit. Wie in den letzten Jahren auch,
hatte die Arbeiterwohlfahrt Merzenich die Senio-
ren der Gemeinde zu einer Weihnachtsfeier in die
Gaststätte „Merzenicher Hof“ eingeladen.
Durch den neuen Vorsitzenden der Arbeiterwohl-
fahrt Merzenich, Bernd Pütz, wurden die zahlrei-
chen Gäste in einem weihnachtlich geschmückten
Saal begrüßt.

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96
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Merzenicher Kleiderbörse
Frau Renate Schwarz, Ortsvorsteherin von Merzenich, eröffnet mit
einem kleinen Team eine Kleiderbörse in Merzenich.
Freiwillige, die ehrenamtlich bei der umfangreichen Organisation
und Arbeit helfen möchten, können sich mit Frau Schwarz in Ver-
bindung setzen.
Damit die Kleiderbörse von Beginn an erfolgreich ist und ein großes
Angebot günstiger Kleidung für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene zur Verfügung gestellt werden kann, ist die Kleiderbörse auf
Unterstützung der Merzenicher Bevölkerung angewiesen.
Wo? Weinberghalle
Wann? 1x im Monat

13. März 14:00 – 18:00 Uhr Nur Annahme von Kleidung
27. März 14:00 – 18:00 Uhr Annahme und Verkauf
24. April 14:00 – 18:00 Uhr Annahme und Verkauf
15. Mai 14:00 – 18:00 Uhr Annahme und Verkauf
26. Juni 14:00 – 18:00 Uhr Annahme und Verkauf

Kontakt? Renate Schwarz, 02421-394016
Für die Kleiderbörse ist gut erhaltene und saubere Bekleidung ohne
Flecken und Löcher erwünscht. Bitte bedenken Sie, dass unmoderne
oder abgetragene Kleidungsstücke nicht verkauft werden können. Sie
ersparen sich und uns durch sorgfältige Auswahl unnötige Arbeit ! 
Wir behalten uns vor, ungeeignete Artikel nicht zum Verkauf auszu-
legen.
Sie möchten Bekleidung verkaufen. Wie geht das?
Erstellen Sie eine vollständige gut lesbare Liste der Kleidungsstücke
mit folgendem Aufbau:

Beim Festlegen des Preises bedenken Sie bitte, dass viele zur Kleider-
börse kommen werden, um etwas günstig zu erwerben. Fragen Sie
sich selbst: „Würde ich das für diesen Preis kaufen?“ 
Die Preise sind auf EURO 0,50 zu runden.
Kennzeichnung der einzelnen Kleidungsstücke
An jedem Artikel muss ein gut befestigtes Schild sein, auf dem die
Artikelnummer angegeben ist. Das Etikett muss gut sichtbar und gut
haltbar befestigt werden.
Bitte verwenden Sie keine Nadeln oder Sicherheitsnadeln und ver-
wenden Sie keine Klebeetiketten oder Tesafilm.
Bitte benutzen Sie entweder weißes Heftpflaster von der Rolle oder
Kreppband (z. B. Tesakrepp).
Mehrteiler müssen gut miteinander befestigt werden.
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Nach Aufnahme der Kleidungsstücke in eine Gesamtliste wird jedes
Teil von uns ausgezeichnet und für den Verkauf hergerichtet.

Sie möchten Bekleidung verschenken. Wie geht das?
Erstellen Sie bitte ebenfalls eine vollständige gut lesbare Liste der
Kleidungsstücke und kennzeichnen Sie die Einzelteile, um uns das
Herrichten für den Verkauf zu erleichtern.
Kennzeichnen Sie in der Spalte „Spende“ die Kleidungsstücke, die Sie
spenden möchten.

Benötigt werden noch Kleiderbügel, insbesondere für Kinder-
kleidung.
Vordrucke zur Auflistung der Kleidungsstücke liegen bei der
Gemeindeverwaltung (Information) und bei der Kleiderbörse in
der Weinberghalle aus.

Inh. René Leisten, Bergstraße 22, 52399 Merzenich,
Tel.: 0 24 21-39 18 21 

Für Sie/für Dich da: Di - Sa: ab 16.00 Uhr - Ende offen 
Küche: 16.00 - 23.00 Uhr

So + Feiertage: ab 10.00 Uhr - Ende offen
Küche: 11.00 - 23.00 Uhr

Mo: Ruhetag

Breit gefächertes Angebot 
vom Eintopf bis zum Steak

Mittwochs Reibekuchen ab 2,70 €

Gesellschaftsraum mit 60 Sitzplätzen für alle Anlässe u. a.
Beerdigungskaffee und Familienfeste. Für Kinderkommunion
oder Konfirmation jetzt noch Reservierungen möglich.

Noch Kegelbahntermine frei!

Im Saal:
Weiberfastnacht und Rosenmontag
ab 10.00 Uhr mit DJ

Eintritt frei!!!! • Bier 0,2 l 1,- €
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Seniorenhaus Marienhof 
spendet an Kita Regenbogen

Seinen schon traditionellen alljährlichen Weihnachtsbasar führte das
Seniorenhaus Marienhof Anfang Dezember letzten Jahres durch.  
Schon seit Monaten bastelten und werkelten die Bewohnerinnen und
Bewohner vorher zusammen mit den Mitarbeitern und fieberten
gemeinsam auf diesen ereignisreichen Tag hin.
Am Sonntag, 7. 12. 2008 war es dann endlich soweit. Handgefertigte
Dekorationen, Gestricktes und Gehäkeltes, Kränze, Karten, Seiden-
tücher und viele andere selbstgemachte Sachen standen bei Kaffee,
Kuchen und Glühwein für zahlreiche Besucher und Freunde des
Hauses zum Verkauf.
Wie auch bereits in den Jahren zuvor wollte man den Erlös aus dem
Verkauf nicht selbst behalten sondern wieder für einen guten Zweck
verwenden. Die stolze Summe von 500,00 € wurde Anfang diesen
Jahres im Rahmen einer kleinen Feierstunde an die Kinder der Mer-
zenicher Tagesstätte Regenbogen übergeben, die die Bewohnerinnen
und Bewohner des Seniorenhauses bereits seit Jahren mit ihren
wöchentlichen Besuchen und Aktivitäten wie Basteln, Singen,
Backen, Lesen und vielen anderen Überraschungen sowie bei Festen
und Feiern des Seniorenhauses regelmäßig erfreuen.

Es war den Seniorinnen und Senioren ganz wichtig, den treuen Kin-
dern einmal Danke schön zu sagen und sie ein wenig finanziell in
ihrer täglichen Arbeit zu unterstützen.
Viele Kinder und die Leitung der Kita waren gekommen, um den
von den Bewohnern selbst gestalteten Scheck entgegenzunehmen. 
Die Freude über die tolle Unterstützung war sowohl bei den Kindern
als auch bei den Bewohnern, die miterleben konnten, wie sich Kinder
und Kindergartenleitung über die Zuwendung von Herzen erfreuten,
riesengroß.
In gemütlicher Runde ließ man den Nachmittag dann bei Kaffee und
Kuchen gemeinsam mit den Kindern ausklingen und verabredete
sich für die nahe Zukunft zu einem Gegenbesuch der Senioren in der
Kita Regenbogen.

Natürlich planten die Kleinen in den Gesprächen mit den Bewoh-
nern schon genau, was sie denn mit dem Geld so alles machen
können. Auch die Bewohner hatten hierzu den ein oder anderen
guten Vorschlag und freuen sich schon jetzt wieder auf den nächsten
Besuch der Kinder in ihrem Seniorenhaus Marienhof. 

FC Golzheim 1928 e. V.
Gut gerüstet in der Saison 2008/09

Durch die überaus großzügige Spende von Matthias Höhn, Land-
schaftsbau aus Merzenich, mit Trainingsanzügen und Mannschafts-
trikots gingen die 2 Mannschaften des FC Golzheim gut gerüstet in
die Saison. Darüber hinaus erhielten viele wunderbare Poloshirts. 
Die Mannschaften und der Vorstand möchten sich hiermit bei 
Matthias Höhn herzlichst bedanken.

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim 1905 e. V.
Motto Kindersitzung

Es war einmal .....................
So beginnt nicht nur jedes Märchen......
Es war einmal eine Karnevalsgesellschaft, die im Jahr 1969 erstmals
eine Kindersitzung durchführte und die bis zum heutigen Tag jedes
Jahr wiederholt wird.
40 Jahre ununterbrochen eine Kindersitzung durchzuführen; das ist
eine Leistung.
Schreibt mit uns das Golzheimer Karnevalsmärchen am

Samstag, den 14.02.2009 ab 15.00 Uhr
Einlaß ist ab 13.30 Uhr

Über Ihren Besuch in bunten Karnevalskostümen (es wäre schön,
wenn sie dem Motto angepasst wären) freut sich Ihre KG „Mir hahle
Poohl“.

Mundartgruppe in Golzheim
Am Samstag, 28. März 2009 um 19.30 Uhr, wird die Theatergruppe
Freunde der Mundart aus Bad Münstereifel in der Schützenhalle
Golzheim gastieren. 
Ortsvorsteher Johannes Müller konnte die Gruppe für ein Theater-
stück in drei Akten mit dem Namen „Op der Kopp jefalle“ ver-
pflichten.
Die gefragte achtköpfige Hobby-Schauspielgruppe um ihren Regis-
seur Karl Roberz wird versuchen, mit viel Witz und Herz das amü-
sante Volksstückchen auf die Bühne zu bringen und damit die Golz-
heimer und ihre Gäste in Entzücken zu versetzen, in dem die
Lachmuskeln bis aufs äußerste strapaziert werden. 

TV Golzheim e. V. gegr. 1885
Am 6. 12. 2008 fand das letzte Badmintonturnier des Jahres statt.
Der Sportverein Nörvenich 1919 e.V. hatte zum Nikolausturnier ein-
geladen. Es wurde in zwei Altersgruppen gespielt. Bei der jüngeren
Mannschaft ist Jana Gall mit Julia Barth angetreten. Die beiden
Mädchen trainieren erst seit kurzer Zeit und haben es trotzdem
gewagt, sich im Turnier mit anderen Kindern zu messen. In 6 Spie-
len haben sie ihr Können gezeigt und um jeden Punkt gekämpft.
Trotz der Aufregung haben sie von 14 Mannschaften den 6. Platz
erzielt und nur knapp das Endspiel zwischen dem 3. und 4. Platz ver-
passt. 
Bei der älteren Mannschaft sind zwei Mädchendoppel angetreten.
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Lisa Barth und Anna Hommels-
heim sowie Svenja Klinz und Lisa
Hommelsheim. Das Doppel
Barth/Hommelsheim hatte einen
schweren Stand, da sie in der
Altersgruppe 13 - 15 Jahren
mithin die Jüngsten waren. Es
waren spannende Ballwechsel zu
sehen, jedoch reichte dies leider
nur für eine Platzierung im unte-

ren Tabellendrittel. Die bereits seit Jahren erfahrenen Turnierteilneh-
merinnen Svenja Klinz und Lisa Hommelsheim konnten endlich ihre
Leistungen zeigen und erzielten den 1. Platz. In der Vorrunde
wurden sie erster ihrer Gruppe und mußten dann gegen den ersten
der zweiten Gruppe antreten. Es wurde in zwei Sätzen bis 15 gespielt.
Die Gegner kamen aus Sindorf. Den ersten Satz mußten die beiden
Mädchen mit 15 : 12 abgeben, den zweiten Satz haben sie jedoch
kämpferisch mit 15 : 10 gewonnen. Die 2 Punkte waren letztlich ent-
scheidend für den 1. Platz.

Weihnachtsfreude weitergeschenkt
Nun schon im dritten Jahr findet auf Initiative von Frau Gerda Hecker
jeden zweiten Mittwoch im Monat der Senioren-Frühstückstreff in
Golzheim statt. Wir, das Frühstücksteam, bieten unseren Gästen ein
reichhaltiges und abwechslungsreiches Frühstück an. Neben dem
gemeinsamen Kaffee trinken, haben die Seniorinnen und Senioren die
Möglichkeit Kontakte zu knüpfen und zu pflegen, Gespräche zu
führen und Gedanken auszutauschen. Zum Programm eines jeden
Morgens gehört auch das gemeinsame Singen alter Volkslieder, das
Vortragen mal amüsant-heiterer, mal besinnlicher Gedichte und Texte,
sowie die Ehrung der Gäste, die in den zurückliegenden Wochen
Geburtstag hatten oder ein Jubiläum feiern konnten.

Der Senioren-Frühstückstreff hat von Anfang an bei den älteren Mit-
bürgern Golzheims großen Anklang gefunden und wir dürfen mit
Stolz und Freude sagen, dass wir 75 bis 80 "Stammgäste" Monat für
Monat im jeweils der Jahreszeit entsprechend geschmückten Pfarr-
heim begrüßen können.
In der zurückliegenden Adventszeit hatten wir die Idee auch die
Seniorinnen und Senioren unseres Ortes an der Fröhlichkeit dieser
Treffen teilhaben zu lassen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht
zum Frühstückstreff kommen können. Wir boten selbstgekochte
Marmeladen und selbstgebackene Weihnachtsplätzchen zum Verkauf
an. Außerdem bastelten wir, unterstützt von zahlreichen fleißigen
Helfern, rund 450 Weihnachtsmänner, die ebenfalls große Resonanz
bei unseren Gästen fanden und nach dem ersten Anbieten restlos aus-
verkauft waren. So kam eine stattliche Summe zusammen!

Mehr als 30 älteren Mitbürgern
Golzheims, die z. T. auch in Alten-
heimen leben, wurde in der Vor-
weihnachtszeit bei einem Besuch
eine Weihnachtstüte überreicht.
Alle waren gerührt und hocher-
freut, dass an sie gedacht worden
war! Auch einige Kinder und
junge Familien wurden mit einer
Weihnachtstüte überrascht.

Wir danken heute sehr herzlich den Seniorinnen und Senioren des
Frühstückstreffs Golzheim, dass sie unsere Idee „Weihnachtsfreude
weiterschenken“ mitgetragen und durch den Erwerb von Weih-
nachtsmännern, Marmeladen und Plätzchen möglich gemacht
haben. So konnten wir ein Zeichen der Verbundenheit und 
Solidarität in unserer Gemeinde Golzheim setzen!

BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29

PARTY-SERVICE

Aachener Str. 3 · 52399 Golzheim · Tel. 0 22 75/15 93

� Warme und kalte Buffets

� Geschenkideen aus dem 

Fleischer-Fachgeschäft
� Geschirrverleih

Ihr zuverlässiger Partner bei allen Feiern und Festlichkeiten.
Bitte vereinbaren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

www.partyservice-bongard.de

Spezialität:

Knuspriges Spanferkel

mit diversen Beilagen

Auch wenn das Jahr 2009 bereits begonnen hat, wünschen wir allen
Lesern für die vor uns liegende Zeit alles Gute, Gesundheit und
Glück, sowie Zuversicht und Zufriedenheit!
Zu den kommenden Senioren- Frühstückstreffen laden wir herzlich
ein und freuen uns alle wieder im Pfarrheim begrüßen zu dürfen.

Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
Die Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath haben durch den

Filialleiter Herrn Ralf Strüver der
Sparkasse Düren einen Spenden-
check in Höhe von 111,00 Euro
erhalten.
Vorsitzender Thorsten Utzerath
erhielt den Scheck in den
Räumen der Filiale Merzenich.
Wir bedanken uns für diese
Spende, damit das Brauchtum
Karneval besonders für unsere
Jugend aufrecht erhalten werden
kann.

Wir möchten auch in Zukunft den Girbelsrather Karneval so inter-
essant wie möglich für unsere Bürger gestalten.

Seit der Inthronisierung am 4. Januar regiert Prinzessin Melina I.
(Kleinschmidt) die Narren im Ort Girbelsrath. An ihrer Seite Page
Lea (Kleinschmidt) und Adjutantin Angelika Glasmacher-Schärf.
Die Prinzessin ist 10 Jahre alt, besucht das Stiftische Gymnasium
5. Klasse in Düren. Unterstützt wird sie von Eltern und Großeltern,
„Alles Jecke“, die Mutter war Prinzessin 1981, der Opa war Prinz
der Stadt Düren als Konrad I.. Die Inthronisierung der Prinzessin
und der Frühschoppen war ein voller Erfolg. Die Stimmung in der
Maarhalle war toll. Durch die befreundeten Karnevalsgesellschaften
und der eigenen KG mit Garden und Tanzmariechen war die Maar-
halle stark gefüllt.
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Das Sessionsmotto „Mit Blaulicht und Tatütata sind wir in Gir-
belsrath auch für euch da“ wird der neuen Freiwilligen Feuerwehr
des Ortes gewidmet. Zurzeit mit 10 Mann schlagkräftig besetzt.
Auf dem Frühschoppen wurden langjährige Mitglieder geehrt.
Für 11. Jahre: Gernot Glasmacher, Sylvia und Tamara Funk, 

Rosemarie und Dieter Vollmer, Inge und Günther
Binnewies, Thomas Görtz, Petra Mielke

Für 25. Jahre : Karin Berner, Karl-Heinz Elmendorf
Den Ehrenorden der Prinzengarde verlieh Stifter Ehrenpräsident
Konrad Oepen an zwei langjährig verdiente Frauen der Prinzengarde:
Hiltrud Kruth und Petra Mielke

Achtung - Wild!
Im Frühjahr und Herbst ist für Autofahrer besondere Vorsicht ange-
sagt – gerade bei der Fahrt durch Waldgebiete. Denn während der
Brunftzeit vergessen Tiere nur zu oft ihr Umfeld. Die Folge: erhöhte
Unfallgefahr für Mensch und Tier.
Vettweis – Die Landstraße führt durch ein Waldstück. Plötzlich
springt ein Reh auf die Fahrbahn, bleibt geblendet im Scheinwerfer-
licht stehen. Der Autofahrer geht voll in die Bremsen. Zu spät: Mit
voller Wucht erfolgt der Zusammenstoß. Kein Einzelfall: Wildtiere
verursachen häufig Unfälle auf deutschen Straßen. 
„Gerade im Frühjahr und Herbst passieren die meisten Wildunfälle“,
weiß Bernd Michels, Inhaber der IDENTICA Werkstatt. „Begegnun-
gen zwischen Auto und Wild erfolgen oft in der Dämmerung oder
den frühen Morgenstunden.“ Und sind für beide sehr gefährlich. „Ein
20 kg schweres Reh besitzt bei einer Kollision mit einem 50 km/h
schnellen PKW eine Aufschlagkraft von einer halben Tonne", erläu-
tert der Fachmann, der solche Sachschäden häufig repariert.
Doch was ist zu tun, wenn es zum Unfall mit einem Tier gekommen ist?
„Kann man den Zusammenprall nicht verhindern, sollte man so
stark abbremsen wie möglich und versuchen, das Fahrzeug gerade zu
halten“, rät Bernd Michels. „Die Unfallstelle muss anschließend mit
dem Warndreieck gesichert werden. Den Unfall dann sofort bei der

Polizei melden – sie setzt sich mit dem Jagdpächter in Verbindung,
der eine Wildbescheinigung ausstellen kann. Das beweist, dass tat-
sächlich ein Zusammenstoß mit einem Wildtier stattgefunden hat.“
Das verletzte oder tote Tier ist von der Fahrbahn zu räumen, darf aber
keinesfalls mitgenommen werden, das gilt als Wilderei und ist eine
Straftat. Forstpersonal oder Polizei kümmern sich um Hilfe oder
Abtransport.
„Zudem sollte der Versicherer so schnell wie möglich über den Unfall
benachrichtigt werden“, so Bernd Michels. „Hier ganz wichtig: Die
Spuren am Auto dürfen nicht verwischt werden, falls die Versiche-
rung einen Gutachter schickt. Wenn es keine Zeugen gibt, sollten
Beweisfotos angefertigt werden.“ Das übernimmt auch gerne die
IDENTICA Werkstatt vor Ort. Sie kümmert sich auf Wunsch auch
um die Abwicklung mit der Versicherung. „Bei Wildunfällen unter-
scheidet die Versicherung zwei Situationen mit Unfallfolge. Grund-
sätzlich ist in der Teilkasko nur der Zusammenstoß mit so genann-
tem „Haarwild“ wie Rehen, Hirschen oder Wildschweinen
versichert. Bei der Vollkaskoversicherung ist jeder Unfallschaden ver-
sichert – auch ein Ausweichmanöver“. Eine professionelle Werkstatt
gewährleistet dann die schnelle und fachgerechte Reparatur des Scha-
dens, hält den Autofahrer zudem mit einem Ersatzfahrzeug mobil.
Bernd Michels: „Nach dem Schock eines solchen Zusammenpralls
zumindest ein kleiner Trost.“ 

Leser-Tipps bei Unfällen mit Wild
• Bei Zusammenprall sofort anhalten und Unfallstelle absichern

(Warnblinker, Pannendreieck), Warnweste anziehen.
• Sofort Polizei verständigen – auch wenn das Tier weiterläuft. Ein

Unterlassen kann eine Anzeige wegen Fahrerflucht zur Folge
haben! Auch die zuständige Forstdienststelle muss benachrichtigt
werden. 

• Schaden am kaskoversicherten Kfz unverzüglich dem Versicherer
melden.

• Lassen Sie sich eine Anzeigebestätigung von der Polizei ausstellen.
Diese leiten Sie dann an Ihre Versicherung weiter. 

• Lassen Sie sich beim Schadenfall in der Werkstatt Ihres Vertrauen
beraten.
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Ihr kompetenter Partner in der modernen Haustechnik

Neulen GbR
Meisterbetrieb seit 1977

Sanitär- und Heizungstechnik Am Roßpfad 7
Kunden- und Wartungsdienste 52399 Merzenich-Girbelsrath
Solaranlagen / Wärmepumpen Telefon (0 24 21) 9715 60
Regenwassernutzung Telefax (0 24 21) 9715 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 2 · 6. Februar 2009 · 11. JAHRGANG3355

Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
� Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
� Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- und Wegebau,

Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
� Containergestellung von 7 bis 36 cbm
� Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
� Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
� Verkauf von Mutterboden
� Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung ·Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container
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Fenster
Holz, Kunststoff, Alu

Haustüren
Holz, Kunststoff, Alu

Wintergärten
Holz, Alu

Rollladen
Kunststoff, Alu

Türen und Innenausbau
Dämmung, Verkleidung, Böden

Objekteinrichtung
Büro, Küche, Messe, Markise, Rollo, Sonnenschutz

Treppen
Wangen-/Raumsparanlagen

Wartung, Reparaturen
Beschlag, Oberflächen, Funktionen

Beratung, Lieferung, Montage

Mühlenstraße 48 · 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 33896 · Fax (024 21) 338 97

Am Roßpfad 12 · 52399 Girbelsrath (Gewerbegebiet)
Telefon (0 24 21) 9711 12 · Fax (024 21) 971170

info@tischlerei-breuer.de · www.tischlerei-breuer.de

W. Breuer & Sohn
Renovieren – 

Energie + Kosten sparen!

Wir führen kostenlos einen Ener-

giecheck in Ihrem Hause durch.

Sprechen Sie uns einfach an!
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REWE Girbelsrath
Am Roßpfad
52399 Merzenich-Girbelsrath
Tel.: 0 24 21 / 97 15 23

Holland 
Gouda
48 % Fett i.Tr. 

geschnitten oder am Stück 
100 g 

0,49 €
Grundpreis 1 kg = 4,90 €

Küppers
Kölsch

20 x 0,5 l / Kasten
Kst. zzgl. 3,10 € Pfand

9,99 €
Grundpreis 1 l = 0,99 €

Mariacron
Weinbrand
36 %, 0,7 l Flasche

4,99 €
Grundpreis 1 l = 7,12 €

Füllhorn
Öko-Vollkorn-
Bauernspätzle

250 g Beutel

0,49 €
Grundpreis 1 kg = 1,96 €Mumm

Sekt
0,75 l Flasche

3,99 €
Grundpreis 1 l = 5,32 €

Peters 
Kölsch
20 x 0,33 l Fl.

Kst. zzgl. 4,50 € Pfand

9,99 €
Grundpreis 1 l = 1,50 €

Krönung
500 g Packung

2,89 €
Grundpreis 1 kg= 5,78 €

Milka
Schokolade
sortiert, 100g Tafel

0,59 €

Angebote gültig vom 06.02. - 14.02. 2009
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